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Blutspenden im Herbst
besonders wichtig
Erhöhte Anzahl an Infektionen senkt derzeit das
vorhandene Aufkommen – Präparate sind nur kurz haltbar

tung oder Atemwegsinfektion
leidet, kann vorübergehend
nicht Blut spenden Dies gilt für
Erstspender ebenso wie für
Menschen, die regelmäßig Blut
spenden.

Doch wann ist eine Spende
danach wieder möglich? Nach
einem komplikationslosen In-
fekt gilt als Faustregel: sieben Ta-
ge ab Symptomfreiheit. Auch
nach einer Infektion mit Fieber
ist zunächst abzuwarten: 28 Ta-
ge ab Symptomfreiheit ist die
Spende wieder möglich. Nach
Einnahme eines Antibiotikums
sollte man vier Wochen nach der
letzten Einnahme warten. Wer
eine Grippeschutzimpfung be-

kommen hat, kann bei Be-
schwerdefreiheit am Tag nach
der Impfung schon wieder Blut
spenden. Diese Regelungen die-
nen dem Schutz des Spenders
oder der Spenderin selbst – aber
auch den Patienten, denen mit
der Blutspende geholfen wird.

Die Versorgung mit lebensret-
tenden Blutpräparaten ist der-
zeit auf einem niedrigen Niveau
stabil, doch das kann sich schnell
ändern, denn erhöhte Infek-
tionszahlen wirken sich bereits
auf das Spendenaufkommen
aus. Hinzu kommt die kurze
Haltbarkeit von Blutpräparaten.
Deshalb bittet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost alle ge-

sunden Menschen, jetzt die an-
gebotenen Blutspendetermine
wahrzunehmen und so mitzu-
helfen, die Patientenversorgung
über die bevorstehenden
Herbstferien zu sichern.

Vor einer Erkältung schützen
kann man sich beispielsweise
durch gutes Lüften von Innen-
räumen, Bewegung an der fri-
schen Luft, regelmäßiges Hän-
dewaschen (insbesondere vor
und nach dem Essen). Wer be-
reits eine Erkältung hat, sollte
sich viel Ruhe gönnen und viel
Flüssigkeit zu sich nehmen, im
besten Fall Tee.

Alle DRK-Blutspende-Termine
sind unter www.blutspende-

nordost.de/blutspendetermine/
oder über die kostenfreie Hot-
line, Telefon 0800/1194911 zu
erfahren. Gesunde Menschen
ab 18 Jahren und einem Min-
destkörpergewicht von 50 Kilo-
gramm können Blut spenden.
Die Entscheidung trifft tagesak-
tuell ein Arzt oder eine Ärztin
beim Termin. Bis zu sechs Mal in-
nerhalb eines Jahres dürfen ge-
sunde Männer spenden, Frauen
bis zu vier Mal innerhalb von
zwölf Monaten. Zwischen zwei
Spenden liegen mindestens acht
Wochen. Zur Blutspende ist der
Personalausweis mitzubringen.

Der DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost ruft noch bis Ende De-
zember 2025 aktive Blutspender
dazu auf, Freunde, Kollegen
oder Familienangehörige zur
eigenen Blutspende mitzubrin-
gen – denn gemeinsam fällt der
erste Schritt leichter. Im Rahmen
der Aktion „Der lebensrettende
Impuls – das bist du! Freunde
werden Spender“ gibt es für je-
den mitgebrachten Erstspender
ein praktisches Geschenk als
Dankeschön vom Blutspende-
dienst. dre

Die nächsten
Blutspendetermine

Wittenberge
3 Mittwoch, 22.Oktober,
Rot-Kreuz-Zentrum Wittenber-
ge, Bernard-Remy-Str. 4-6,
15 – 19 Uhr

Perleberg
3 Montag, 27. Oktober,
DRK-Seniorentreff Perleberg,
Friedensstr. 4b, 15 – 19 Uhr

Bad Wilsnack
3 Mittwoch, 29. Oktober,
Karthanehalle Bad Wilsnack,
Mühlenstr. 23,
14.30 – 18.30 Uhr

Putlitz
3 Dienstag, 16. Dezember,
Amt Putlitz-Berge, Zur Burghof-
wiese 2, 15 – 18.30 Uhr

500 Milliliter Blut werden bei
einer Spende maximal entnom-
men. Das dauert meistens zwi-
schen acht und zehn Minuten.
Foto: Vee Hoffmann

PRIGNITZ. Bei jeder Blutspende
wird ein halber Liter Blut ent-
nommen. Deshalb gilt es für
Spendenwillige, einige Regeln
zu beachten. Gerade im Herbst,
wenn die sogenannte Erkäl-
tungssaison startet, erhöhtnass-
kaltes Wetter die Anfälligkeit für
Infektionen. Der Körper kühlt
dann aus und dadurch wird die
Durchblutung der Schleimhäute
reduziert. Dies erleichtert Viren
und Bakterien das Eindringen.
Zusätzlich wird durch den Auf-
enthalt in geschlossenen Räu-
men die Übertragung erleich-
tert, wodurch also auch eine er-
höhte Ansteckungsgefahr be-
steht. Wer an einer akuten Erkäl-

Halloween-Spektakel
in Prignitzer Badewelt
Eine geheimnisvolle Hexe und eine Feuershow
samt Höhenfeuerwerk erwarten die Besucher

tränken direkt vor der Badewelt.
Der Außenbereich ist kostenlos
zugänglich. Ab 16 Uhr ist der
Eintritt indieBadewelt reduziert.
Alle Kinder, die verkleidet er-
scheinen, erhalten eine kleine
Überraschung. WS

WITTENBERGE. Am Freitag,
dem 31. Oktober, findet an und
inderPrignitzerBadewelt inWit-
tenberge ab 16 Uhr eine große
Halloween-Feier statt. Eine
„schaurig-schöne Erlebniswelt
für Groß und Klein“ erwarte die
Besucher laut Veranstalter.
Highlights des Abends sind eine
geheimnisvolle Hexe, eine Feu-
ershow und eine Feuerschale,
Stockbrot für Kinder sowie ein
Höhenfeuerwerk. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt mit
Snacks und warmen Ge-

Auch eine Hexe
wartet beim Hal-
loween-Spektakel.
Foto: Adobe stock/mi-
lanmarkovic78

Messe zu Geburt
und Familie
BAD WILSNACK. „BabyLo-
cal“, eine Messe zu Geburt, Fa-
milie und Vernetzung findet am
Samstag, dem 25. Oktober, von
10bis17Uhr inderKarthanehal-
le Bad Wilsnack statt. Verspro-
chen wird ein „Tag zum Entde-
cken und Austauschen“ unter
dem Motto „Ein Dorf für dein
Kind – hier beginnt dein Netz-
werk“. Werdende Eltern, Fami-
lien und Fachpersonen können
sich informieren und Kontakte
knüpfen. Über 30 Aussteller prä-
sentieren ihre Angebote – von
Hebammen, Still- und Tragebe-
ratung über verschiedene Träger
bis hin zu kreativen Ideen für
Kinder. Vorträge und Work-
shops laden ein. Für Kinder gibt
es Spiel- und Bastelangebote.
Der Eintritt ist frei, Still- und Wi-
ckelmöglichkeiten sind vorhan-
den. WS

2 Rückfragen an Laura Bartels /
Stillbegleitung Prignitz, Tel: 0176/
16622752, E-Mail: info@bindungs-
orientiert-prignitz.de oder online:
www.babylocal.de

Ausstellung mit
Naturfotografien
PERLEBERG. Im Atelier am
Schuhmarkt in Perleberg ist die
Ausstellung „Zwischentöne“
mit Naturfotografien der Foto-
grafen Jan Wuttke, Tatjana Senz
undStevenBurgschweiger zuse-
hen. Die Ausstellung ist bis zum
16. Januar 2026 mittwochs und
donnerstags 14 bis 17 Uhr und
nach Vereinbarung unter Tel.
0175/5648140 für alle Interes-
sierten geöffnet. WS

Workshop
Atemyoga
WITTENBERGE. Im Mehrgene-
rationenhaus Bürgerzentrum
Wittenberge (Bürgermeister-
Jahn-Str. 21) findet am Dienstag,
dem 21. Oktober, um 16 Uhr ein
Workshop zum Atemyoga mit
Heike Hahlweg statt. Die Teil-
nehmer üben gezielt mit dem
Atem: Die Wirbelsäule gilt als
Mitte und Halt des Körpers und
der Atem als Träger des Flusses
der Lebensenergie. Anmeldun-
gen unter Tel. 0173/
9411749 o. 03877/56422630
und via E-Mail: mgh.kd-prig-
nitz@sos-kinderdorf.de. WS

Quittenseminar
im Elbgarten
WITTENBERGE. Der Elbgarten
Wittenberge (Klärenweg 35,
Wittenberge) bietet am Freitag,
dem 24. Oktober, von 14 bis 17
Uhr einen Workshop zum The-
ma Quitte an. Von der Kräuter-
frau Mirjam Cott lernen Teilneh-
mer viel über Quitten und berei-
ten gemeinsam Quittenproduk-
te zu. Alle Teilnehmer erhalten
ein Handout mit Informationen
und Rezepten über die Frucht.
Eine Anmeldung via E-Mail an
vorstand@elbgartenwittenber-
ge.de ist erforderlich. Teilnah-
megebühren sind vor dem Kurs
zu zahlen. WS

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

..ddee

0173/2970241

Burgstr. 49a · 16928 Pritzwalk · 03395/30 29 02

PritzwalkerWäscherei
& Reinigungs GmbH

Wir erweitern unser Angebot!
Umweltfreundliche und ressourcenschonende

chemische Reinigung
Abgerundet durch eine natürliche, plastikfreie Verpackung.

Wir suchen umliegende Annahmestellen für die Annahme
vonWäsche und/oder chemische Reinigung.

JETZT RESERVIEREN!

033969 207994

ERLEBEN SIE
UNSEREN BELIEBTEN
SONNTAGSBRUNCH:

26. OKTOBER
09. & 23. NOVEMBER
14. & 21. DEZEMBER

Je 10-14 Uhr, 33€ p.P.
Kinder 6-13 J. 2€/Lebensjahr

info@klostergartenhotel.de
Stift Marienfließ 10, 16945 Stepenitz

Christian Schulte-LohChristian Schulte-Loh
KabarettKabarett

Sa. 25.10.2025 | 19.00 Uhr | 22,99 €Sa. 25.10.2025 | 19.00 Uhr | 22,99 €
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NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für Gehörlose: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Anonyme Alkoholiker:
0152/ 24722147

Für Angehörige von Alkoholikern
(AL-ANON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Wir beraten Sie gern!

te Generationen von Fans. Im
Laufe ihrer Karriere hat die
Künstlerin zahlreiche Aus-
zeichnungen erhalten, sowie
2005 die Nominierung zum
„Echo“ für ihre Leistungen als
nationale Sängerin. 2020 war
ihr Album „Im Namen der Lie-
be“ auf Platz 1 der offiziellen
Albumcharts. Sie hat sich als
eine der bedeutendsten Stim-
men der deutschen Popmusik
etabliert und bleibt bis heute
eine der beliebtesten nationa-
len Künstlerin.

Auch jüngere Musikliebha-
ber finden in ihrer unverwech-
selbaren Stimme und ihrem
zeitgemäßen Stil neue Impulse.
„Mit ‚Bunter Planet‘ zeigt sich
die Künstlerin frisch, tanzbar
und voller Energie“, verspre-
chen die Veranstalter. Mari-
anne Rosenberg freue sich be-
reits jetzt sehr auf den direkten
Kontakt zu ihren Fans in den
Clubs: „In die Augen der Men-
schen sehen zu können, die mit
mir meine Musik erleben, ist

Mord im Moor und
Betrug im Blätterdach
Die Natur entlarvt: Farina Graßmann präsentiert ihr Buch „True Crime in Nature“

WITTENBERGE. Das friedliche
Idyll trügt: Die Natur ist voller
ungeahnter Dramen, cleverer
Täuschungen und knallhartem
Überlebenskampf. Die Autorin
und Naturfotografin Farina
Graßmann entführt ihr Publi-
kum in die verborgene „Unter-

welt“ der Tiere und Pflanzen.
Sie liest am Sonntag, dem 26.
Oktober, um 17.30 Uhr beim
Treffpunkt Marthas Tisch in

Wittenberge (Bahnstra-
ße 34) aus ihrem Buch „True
Crime in Nature“.

Veranstaltet vom Nabu-Besu-
cherzentrum Rühstädt, beleuch-
tet dieser Vortrag die unge-
schminkten Gesetze der Evolu-

tion, die oft mehr an einen Krimi
erinnern als an einen Sonntags-
ausflug. In ihrem anschaulichen
Werk zeigt Farina Graßmann,
dass die Tier- und Pflanzenwelt
in Sachen Kriminalität den Men-
schen in nichts nachsteht. Von
dreisten Dieben über raffinierte
Fallensteller bis hin zu trickrei-

chen Täuschungsmanö-
vern – die Autorin präsen-
tiert spannende und oft
humorvolle Geschichten.

Gottesanbeterinnen
zum Beispiel saugen ihre
Beute, etwa kleine Frösche,
einfach aus und lassen die
leere Hülle zurück. Und
Pflanzen wie der Wald-Ziest
„betrügen“ durch die Pro-
duktion falscher Lockstoffe
ihre Bestäuber.

Die Autorin erklärt, wa-
rum diese scheinbaren Ver-
brechen nichts anderes als
geniale Überlebensstrate-
gien sind. Die Lesung bietet
einen völlig neuen Blick auf
die Komplexität und die
Überlebensstrategien von
Lebewesen, die wir oft für
harmlos halten. Das Buch

wirddabei vonden Illustrationen
von Cornelis Jettke ergänzt, die
die verborgene Welt der Natur
lebendig werden lassen. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist kos-
tenfrei. dre

Autorin und Naturfotografin
Farina Graßmann.

Die Fangbeine der Gottesanbe-
terin sind perfekt getarnte
Waffen – ein anschauliches Bei-
spiel für die „Verbrechen“ der
Natur. Fotos: Farina Graßmann

das Schönste, was es für mich
gibt.“

Die Club-Tour 2025 bietet
die Gelegenheit, eine der be-
deutendsten Stimmen der
deutschen Popmusik in
intimer Atmosphäre zu
erleben – nah, authen-
tisch und voller musi-
kalischer Strahl-
kraft. WS

2 Tickets gibt es im
Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge, bei
der Touristinformation
Wittenberge, Tel. 03877/9291
-81/-82, per E-Mail an ti-
ckets@kulturhaus-wittenber-
ge.de sowie online über
www.kulturhaus-wittenber-
ge.de

Bunter Planet
Marianne Rosenberg: Die Pop- und Schlagerikone
kommt am 21. November nach Wittenberge

WITTENBERGE. Die deutsche
Musiklegende Marianne Ro-
senberg geht mit ihrem neuen
Album „Bunter Planet“ auf
Club-Tour und gastiert am Frei-
tag, dem 21. November, um 20
Uhr im Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge. „Die Tour-
nee steht für ein Konzerterleb-
nis, das Nähe und Intensität mit
einem modernen Sound ver-
bindet“, heißt es aus dem Kul-
tur- und Festspielhaus. Mari-
anne Rosenberg präsentiert die
Songs ihres aktuellen Albums
sowie ihre größten Klassiker
wie „Er gehört zu mir“ oder
„Marleen“. Das Publikum er-
wartet eine farbenfrohe und
emotionale Reise durch die
Musikgeschichte – zwischen
Pop, Schlager, Disco und
Dance.

Seit den 1970er Jahren zählt
Marianne Rosenberg zu den er-
folgreichsten deutschen Sän-
gerinnen. Über fünf Jahrzehn-
te hinweg veröffentlichte sie
22 Studioalben und begeister-

Landschildkröte gefunden
PERLEBERG.An der B189, Hö-
he Perleberg wurde eine Grie-
chische Landschildkröte gefun-
den. Es handelt sich um ein
männliches Tier. Der

Eigentümer kann sich melden
beim Fundbüro der Stadt Perle-
berg, E-Mail: organisa-
tion@stadt-perleberg.de, Tel.:

03876/781-0 oder bei
Thomas Kolbow, Sach-

gebietsleiter Bürgerbüro
und Ordnungsangele-
genheiten, E-Mail: ord-
nungsangelegenhei-
ten@stadt-perle-
berg.de, Tel. 03876/

781300. dre

Marianne Rosenberg wird die
Songs ihres aktuellen Albums
sowie ihre größten Klassiker im
Kultur- und Festspielhaus prä-
sentieren. Foto: Sandra Ludewig

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Man secht:
3 Plummos rägt denn Appetit an
3 et fördert de Verdauung
3 et is ’n Garant för ’n langet Läwen
3 et moakt gode Laune
3 et rägt dat Leewesläwen an!

Hm, Plummos ut ‚n brun’ Pott met Nöt, dett is hüt ne Delikatess -
up ne grote Stull Broad ut ’n Buschoaben. Fröher, int Dörp up’n Bu-

ernhoff, hett et denn lang’n Winter öwer Plummos to aeten gä-
wen. Männigeen har dorbi all lange Taen krägen.

In Harwst, ton Plumaust, däten grote Hoopens van Plum in de
Schün up de Tenn ligg’n. De mütten ierst ’n bäten wiek warden,
damet man de Steen bäder rutschnieden künn, sä de Buersch.
Bivor nu de grote Akschion anfang’n dä, wurrn de Plum sortiert.

De dicken runden ton Drögen in Oaben un de annern för Plum-
mos. Öwer Winter harn de Büdels met de Backplum up ’n öwers-
ten Böden an Balken bammelt, damet de Müüs nich ran koam’.

An sure Tüffelsupp, Plum un Klüt un an Schwattsur käm’n paar
Hänn Backplum. Was de Buer eens verstoppt, mütt he Backplum

äten, dunn gäw et werrer Luft in de Kallduun’.
To’n Plumutsteen’ dä sik ne Runn Wiewers tosoamsetten in de

Köök. All setten in Kreis rümmer, in de Mett de grote Wann för de
Plum. De Plumsteen warden sammelt vör Wärmbüdels, wenn een
in Winter kolle Föt hett. Ierst wurn se in Kacheloaben anwärmt,

dunn käm se in’t Bett.
De Utsteener wiern ne lustige Gesellschaft. In de Runn güng ook

de Buddel met Zwetschkenwoter rümmer. De Wiewer hemm ook
sung’ un Spökenkiekerien to’n Besten gäwen.

Dat Plummos ward in grote Kädel koakt. Met’n Röhrholt, dett
een langen Steel har un utsah as een Galgen, ward dett Mos bet to
twölf Stunn röhrt. De Frugens hemm sik bi’t Röhrn’ abwesselt. Ok

de Grotvadder mütt met ran. He was een geduldigen Röhrer.
Anbrenn’ derft dat Mos nicht. To’n Plummos käm no ’n bäten

Zucker, gröne Nöt un Kannelsbork förn Geschmack.
Wier dat Mos ferrig, wurr et in grote brune Pött infüllt. De käm’

in Oaben to´n Öwerbacken gegen denn Schimmel. Männig Bu-
ersch har ok Rinnertalg doröwer makt.

De Pött käm’ dunn in Gaseschapp, damet de Müüs nich bigoahn
kunn’, de sik männigmoal dörch dett Papeer knappert hemm, wo-

met de Pött tobunn’ wiern.
Morgens ton Fröhstück wurr dunn ne Schötel Plummos up’ n

Disch stellt, de Kinner hemm de Nöt ruterangelt. Ok up’n Koaken
ward Plummos moakt. Met Woter anmacht, kunn man

ok Puddingsoss dorut moaken.
Plummos derft up keen Buernhoff fähl’n.

A. Ostermeier

Harwst in’t Dörp –
Plummoskoaken

Die in Perleberg gefun-
dene Griechische
Landschildkröte steht
unter strengem Ar-
tenschutz. Foto: Stadt
Perleberg
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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PERLEBERG. Mit einem dreitä-
gigen Festwochenende – ab
dem3.Oktober – feierte der SSV
Einheit Perleberg sein 75-jähri-
gesBestehen. „Zahlreiche sport-
liche Highlights, Begegnungen
mit alten Weggefährten sowie
ein stimmungsvoller Festabend
machten das Jubiläum zu einem
unvergesslichen Ereignis für den
gesamten Verein“, gibt der SSV
in einerMitteilungbekannt. Den
Auftakt bildete ein hochklassig
besetztes C-Junioren-Turnier,
bei dem die Nachwuchsteams
von Hansa Rostock, Delays
Sports Berlin und dem gastge-
benden SSV Einheit Perleberg
aufeinandertrafen. In spannen-
den Partien setzte sich am Ende

Hansa Rostock durch, dicht ge-
folgt von den stark aufspielen-
den Perleberger Gastgebern.
Nahtlos ging es mit einem be-

sonderen Spiel weiter: Die Auf-
stiegsmannschaft von 2014 traf
auf eine Auswahl von Vereinsle-
genden – viele davon sind dem
Vereinbis heute eng verbunden.
Der symbolische Ehrenanstoß
wurde vonManfredBeckenaus-
geführt, dem ältesten Mitglied
des Vereins. Beim anschließen-
den Ehemaligentreffen am
Abend wurde in geselliger Run-
de viel über gemeinsame Erleb-
nisse gesprochen. Jugendleiter
Ulf Liebmann überreichte dabei
feierlich dieGründungsurkunde
des Vereins an den heutigen

wochenende stimmungsvoll ab-
rundete. „Der SSV Einheit Perle-
bergbedankt sichherzlichbei al-
len Beteiligten, Unterstützern
und Gästen für ein unvergessli-
ches Jubiläum und blickt voller
Zuversicht in die Zukunft – mit
dem gleichen Engagement und
der Leidenschaft, die den Verein
seit 75 Jahren auszeichnen“, so
der Vorstand. dre

Vorsitzenden – ebenfalls Ulf
Liebmann. Der Samstag star-
tete wetterbedingt mit Ein-
schränkungen: Dauerregen
zwang zur Absage der geplan-
ten Turniere der F- und G-Junio-
ren sowie des großen Familien-
fests.
Doch bereits amMittag konn-

ten die Turniere der E- und D-Ju-
nioren starten, und auch das
Hauptspiel der ersten Männer-
mannschaft gegen den Oberli-
gisten TSG Neustrelitz fand am
Nachmittag statt. Trotz eines
Klassenunterschieds von drei Li-
gen präsentierte sich die SSV-Elf
stark und erkämpfte ein beacht-
liches 1:1. Höhepunkt des Jubi-
läumswochenendes war der

große Festabend am Samstag:
Rund 160 Vereinsmitglieder,
Sponsoren, Unterstützer und
Freunde des SSV Einheit Perle-
berg feierten gemeinsam bei
Musik, Programm und Buffet –
einwürdiger Rahmen für 75 Jah-
re gelebte Vereinsgeschichte.
Den sportlichen Abschluss bil-

dete am Sonntag das Kreisliga-
derby der zweiten Männer-
mannschaft gegen den SV Groß
Buchholz, das mit einem 3:1-
Sieg für den SSV Einheit Perle-
berg endete und das Jubiläums-

Emotionen, Sport
und Gemeinschaft
So war das Jubiläumswochenende:
Den SSV Einheit Perleberg gibt es nun seit 75 Jahren

Trainer und Kinder stellen sich
gemeinsam auf den Rasen zur
Zahl 75 auf.
Fotos: SSV EInheit Perleberg

Ein Fußballspiel des SSV Einheit
Perleberg.

Plätze für „kleine Vögel“
Neues Online-Portal für die Kitaplatz-Anmeldung ist jetzt nutzbar
WITTENBERGE. Seit diesem
Monat steht den Eltern in der
Stadt Wittenberge ein neues
Online-Portal zur Verfügung.
Darüber sollen künftig die
Anmeldungen für einen Platz
in einer Kindertagesstätte er-
folgen. Auf der Plattform
„Little Bird“ (zu Deutsch
„kleiner Vogel“) sind alle
Kitas der Elbestadt registriert
– sowohl städtische als auch
Einrichtungen freier Träger.
Über den Link https://por-
tal.little-bird.de/Wittenber-
ge – erreichbar auchüber den
Menüpunkt Onlinedienste
auf der Internetseite der
Stadt – können sich Eltern
nicht nur über die verschiede-
nen Einrichtungen informie-
ren, sondern auch direkt Be-
treuungsanfragen an die ge-
wünschten Kitas stellen.

„Bis zu drei Anfragen kön-
nen gleichzeitig gestellt wer-
den“, erklärt Angelina Jaap
vomSachbereich Soziales der
Stadtverwaltung, die das
Portal betreut. Die ausge-
wählten Einrichtungen erhal-
ten anschließend eine Be-
nachrichtigung und melden
sich individuell bei den An-
tragstellenden zurück – bei-
spielsweise, um einen Termin
für ein persönliches Ge-
spräch zu vereinbaren. Den
Status des Anmeldeverfah-
rens können Nutzer zudem
auch bequem auf der Online-
Plattform verfolgen.
Das neue Online-Portal

kann von zu Hause oder
unterwegs per Computer,
Smartphone oder Tablet ge-
nutzt werden. Die Informa-
tionen zu den einzelnen Ein-

richtungen sind frei zugäng-
lich. Für eine Betreuungsan-
frage ist jedoch eine einmali-
ge Registrierung im Portal er-
forderlich.
Eltern, die nicht über die

technischen Möglichkeiten
verfügen, können sich wei-
terhin direkt an den Sachbe-
reich Soziales der Stadtver-
waltung Wittenberge wen-
den. Auch bei Fragen zur Be-
dienung des Portals steht
Mitarbeiterin Angelina Jaap
zur Seite unter Tel.
03877/951243. dre

Auch diese Kita findet man
auf dem Portal: Kinder und
Erzieherinnen der Kinderta-
gesstätte „Waldentdecker“
in Wittenberge.
Foto: Martin Ferch

SEX 1/2 WOCHEN MIETFREISEX 1/2 WOCHEN MIETFREI

ANDRE AS
Z IEGER

BELL A
L IERE

TI
CK

ET
S

F o t o : f o t o c h a r l o t t e 2 5

Autohaus Streese
Fritz-Reuter-Straße 6
16928 Pritzwalk
Telefon: +49 (03395) 7656-0

Kartenvorverkauf ab sofort!
Eintritt 20,- €

Kabarett im
Autohaus Streese!

Am
07.11.25Beginn: 20 Uhr

Achtung, Achtung, letzte Verlängerung!

GElSLER’S
BETTFEDERREINIGUNG

verlängert inWittenberge
Auf dem Schützenplatz (Parkstr.)

von Montag, 20.10.
bis Freitag, 24.10.2025

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung

Wir reinigen ohne Chemie, nur mit reinem Wasserdampf.
Heute gebracht und in 2-3 Stunden gemacht.

Auch ohne Anmeldung.
Anruf genügt 0176 244 566 48

Kostenlose Abholung
und Lieferung auch im Umland

am selben Tag

Ihr 5 € Gutschein
auf Oberbetten!pro Kunde
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Wenn es darum geht, heimische
Gehölze für den Garten auszu-
wählen, dann denken Garten-
besitzer nicht unbedingt an
Nussbäume. IhreWuchsfreudig-
keit schreckt viele ab. Dabei lässt
sich besonders die Gemeine Ha-
sel (Corylus avellana) durch be-
herzten Rückschnitt gut im
Zaum halten. Es ist ohne weite-
res möglich, sie in regelmäßigen
Abständen auf Stock zu setzen.
Darunter versteht man, alle Trie-
be etwa 20 Zentimeter bis 40
Zentimeter über dem Boden ab-
zuschneiden. Aus der Kraft der
Wurzeln treibt der Baum wieder
neu aus. Alternativ lassen sich
auch eine regelmäßige Aus-
lichtung oder ein Formschnitt
durchführen.
Das funktioniert so gut, weil

die Haselnuss eher ein Strauch
ist, der eine Vielzahl von Trieben
ausbildet. Dabei kann die Pflan-
ze in wenigen Jahren eine Höhe

von fünf bis sechs Metern errei-
chen. Größer wird sie dann
meist nichtmehr, obwohl sie auf
ein Alter von 80 bis 100 Jahren
kommen kann. Im Garten sollte
man dem Haselnussstrauch
einen sonnigen oder halbschat-
tigen Platz reservieren. Auch
wenn die Pflanze am Anfang
sehr klein ist, ist der Abstand zu
den Nachbargewächsen ausrei-
chend groß zuwählen, denn die
Haselnuss ist starkwüchsig. Sie
macht sich auch gut in einer
Wildhecke zusammen etwa mit
Kornelkirsche, Schwarzem Ho-
lunderoder Felsenbirne. ImHan-
del gibt es Züchtungen, die teils
etwas andere Eigenschaften als
die Wildform haben.
Corylus avellana gehört zu

den wenigen Pflanzen, die als
echte autochthone Europäer
gelten können – also nicht von
anderen Kontinenten einge-
wandert sind oder einge-

schleppt wurden. Am Ende der
letzten Eiszeit war sie die vor-
herrschende Pflanze in Mittel-
europa, so dass auch von der
Haselzeit (oder Boreal) gespro-
chen wird, die mit der mittleren
Steinzeit zusammenfällt. Große
Haselwälder bedeckten damals,
vor etwa 9000 Jahren, die Land-
schaft. Die ölhaltigen Nüssewa-
ren eine wichtige Nahrungs-
quelle für damalige Menschen.
Die Hasel gehört zu den Bir-

kengewächsen, aber anders
als der leichte Birkensa-
men kann die Nuss
nicht vom Wind da-
vongetragen wer-
den. Deshalb spie-
len Eichhörnchen
eine große Rolle
bei der Verbrei-
tung der Hasel-
nuss. Die Nagetiere
verstecken die Nüsse
gerne als Wintervorrat,

finden aber nicht alle wieder
und sorgen so für eine größere
Verbreitung. Wissenschaftler
vermuten, dass sich die Hasel-
nuss in ihrer heutigen Form
durch eine Koevolution, ein en-
ges Zusammenwirken mit Eich-
hörnchen und Rabenvögeln
entwickelt hat.
Auch im Garten können wir

uns die Nüsse zunutze machen.
Haselnüsse sind reich anVitami-
nen und ungesättigten Fettsäu-
ren. Wer sie regelmäßig ver-
zehrt, kann das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Dia-
betes und Krebs senken. Beson-
ders hervorstechend ist der ho-
he Gehalt an Vitamin E, das als
starkes Antioxidans wirkt und
auf dieseWeise vor Zellschäden
schützt.
Die Haselnüsse, die hierzu-

lande im Handel sind, stammen
in aller Regel aus der Türkei. Die
Regionen entlang der Schwarz-
meerküste bieten gute Bedin-
gungen für den großflächigen
Anbau. Allerdings machen
durch den Klimawandel be-
dingte Hitzewellen den türki-
schen Produzenten zu schaffen,
wodurch die Weltmarktpreise
sehr stark gestiegen sind.
Glücklich ist da, wer selbst Nüs-
se im Garten ernten kann. net

Eichhörnchen im Haselbaum.
Foto: Sunakri/Adobe Stock

Nuss-Wunder
im Garten
Die Gemeine Hasel setzt auf
Eichhörnchen für ihre Verbreitung

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 18.10. BIS 24.10.2025

Es ist jetzt nicht mehr not-
wendig, ein Geheimnis,
das Sie über eine lange
Zeit ja ziemlich belastet
hat, zu bewahren. Die
Fakten liegen mittlerweile
für jeden ersichtlich auf
dem Tisch.

Ein Rückblick auf Geleis-
tetes, den Sie diese
Woche anstellen, erfüllt
Sie zu Recht mit Stolz.
Ebenso wichtig ist jedoch,
was Ihre Mitmenschen
davon halten. Oder küm-
mert Sie das nicht?

Sie hatten ein bisschen
Ruhe und Entspannung,
aber ab diese Woche ist
erneut der altbekannte
Stress angesagt. Aber
keine Angst, bitte! Der
schlimmste Stress liegt
schon weit hinter Ihnen.

Was sich in der jüngsten
Vergangenheit bereits ver-
steckt ankündigte, wird
diese Woche allmählich
zur Wirklichkeit. Nutzen
Sie diesen positiven
Aspekt; machen Sie dar-
aus das Beste.

Der eigene Erfolg, aber
auch Fortuna und weitere
Faktoren stärken jetzt Ihr
finanzielles Polster erheb-
lich. Damit müsste es sich
doch im Grunde gut leben
können. Finden Sie es
nicht?

Reagieren Sie diese
Woche auf sich andeuten-
de Kritik so gelassen wie
möglich. Jemand sucht
lediglich nach einem wun-
den Punkt, an dem er Sie
treffen kann. Lassen Sie
ihn einfach machen!

Zu der einen oder zu der
anderen Seite werden Sie
sich bekennen müssen; es
führt wohl kein Weg daran
vorbei. Tun Sie es so oder
so mit Takt! Gefühle ande-
rer muss man nicht ver-
letzen.

Der Versuch, Gefühle mit
dem Verstand steuern zu
wollen, dürfte fehlschla-
gen. Es wäre besser, Sie
würden auf Ihren Instinkt
und auf Ihre Intuition set-
zen. Beide haben noch nie
versagt!

Sie verspüren jetzt wieder
Aufwind! Da, wo Sie
zuletzt noch auf heftigen
Widerstand und auf
Ablehnung gestoßen sind,
haben Sie es nun einfa-
cher, Ihre Träume und
Wünsche zu realisieren.

Zeigen Sie mehr Selbst-
vertrauen, denn Sie haben
es nicht nötig, zurückzu-
schrecken vor gewissen
Aufgaben. Und: Einem
Menschen gegenüber
sollten Sie sich viel zu-
gänglicher zeigen.

Sie haben Ihre Ent-
scheidung getroffen, und
nun geht es um Ihr
Stehvermögen. Wenn Sie
durchhalten, winkt Ihnen
eine hübsche Überra-
schung. Beweisen Sie
also, was in Ihnen steckt.

Der erwartete Applaus ist
ausgeblieben? Dann wer-
den Sie Ihre Anstrengun-
gen noch ein bisschen
intensivieren müssen. Die
Sache hinzuschmeißen
ist ja nun wirklich gar
keine Lösung.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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LEGDE/QUITZÖBEL. Kürzlich
fand in Quitzöbel ein praxisna-
her Erste-Hilfe-Tag statt. 16 Bür-
ger nutzten die Gelegenheit, ihr
Wissen aufzufrischen und le-
bensrettende Maßnahmen zu
üben. Unterstützt wurden sie
dabei von acht Fachkräften aus

Rettungsdienst, Berufsfeuer-
wehr, Freiwilliger Feuerwehr so-
wie einer Notärztin.
An den Stationen stand das

richtige Handeln in Notfällen im
Mittelpunkt: Herzinfarkt,
Schlaganfall, Unterzuckerung
und Krampfanfälle wurden

ebenso thematisiert wie das
Auffinden und Lagern von Per-
sonen sowie Maßnahmen zum
Wärmemanagement, das Anle-
gen vonVerbänden, die Rettung
aus einemAutounddasAufstel-
len eines Warndreiecks. Auch
die Reanimation stand auf dem

Programm. Neben dem Erken-
nen eines Kreislaufstillstandes,
dem Absetzen eines Notrufes
und der Herzdruckmassage
spielt auch die schnelle Defibril-
lation eine entschiedene Rolle
für den Erfolg einer Reanima-
tion.
Aktuell scheitert es in der Ge-

meinde Legde /Quitzöbel je-
doch an allgemein zugänglichen
AEDs. Die Abkürzung „AED“
steht für „Automatisierter Exter-
ner Defibrillator“. „Dies soll sich
bald ändern. Für nächstes Jahr
ist die Anschaffung von drei
AEDs für die Gemeinde geplant,
wofür noch motivierte Sponso-
ren gesucht werden“, berichtet
Johanna Müller, Oberärztin und
Notärztin in der Notaufnahme
des Kreiskrankenhaus Perle-
berg.
Für das leibliche Wohl sorgte

an dem Tag eine gemeinsame
Mittagsversorgung: Neben
Grillwürsten brachten Teil-
nehmer Salate und Kuchen
mit. Ergänzt wurde das Buf-
fet durch gesponserten Ku-
chen und Brot der Landbä-
ckerei Schultz aus Kramp-
fer. Die Organisatoren
zeigten sich zufrieden:
Der Erste-Hilfe-Tag habe
nicht nur wertvolles Wis-
sen vermittelt, sondern
auch die Gemeinschaft in
Quitzöbel gestärkt. „Wir
finden, dass es ein sehr
wichtiges Thema in der
Gesellschaft ist, und wer-
den auch im nächsten Jahr
wieder einen Erste Hilfe Tag
anbieten“, so Melanie
Schmidt, Vorstandsvor-
sitzende des Förder-
vereins der Freiwilli-
gen Feuerwehr
Quitzöbel e.V. dre

Mitmachen beim
Kinder- und Jugendbeirat
PRITZWALK. „Mach Pritzwalk
noch cooler – mit deinen
Ideen!“ – somacht die Stadt auf
ihren Kinder- und Jugendbeirat
aufmerksam. Ob sechs oder 25
Jahre jung –wer Lust hat, mitzu-
gestalten, was die Stadt für jun-
ge Menschen zu bieten hat, ist
genau richtig.Mitwirkende kön-
nen mitentscheiden, was in
Pritzwalk passiert, Ideen einbrin-
gen, Projekte starten. Sie gestal-
ten und sprechen bei allem mit,
was Kinder und Jugendliche be-

trifft. Die Stadtverwaltung:
„Hier kannst du deine Meinung
sagen, Projekte anstoßen und
gemeinsam mit anderen etwas
schaffen.“ Der Beirat setzt sich
aus bis zu siebenMitgliedern zu-
sammen. Bewerbungen schi-
cken Interessierte an die Stadt-
verwaltung Pritzwalk, Sitzungs-
dienst, Marktstraße 39, 16928
Pritzwalk oder per Mail an sit-
zungsdienst@pritzwalk.de. Be-
werbungsformulare stehen auf
der Internetseite der Stadt. dre

Teilnehmende üben beim Erste-
Hilfe-Tag in Quitzöbel unter An-
leitung von Rettungsprofis Re-
animation und andere lebens-
rettende Maßnahmen.
Fotos: Privat

Übung macht
den Lebensretter
Erste-Hilfe-Tag in Quitzöbel – 16 Teilnehmer trainierten den Ernstfall

FORTE

Von dem
deutschen
Klassiker bei
Schmerzen

Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom

Körper1

Bekämpft auch
entzündlich bedingte

Schmerzen
Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab - schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte" beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht
länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerz ist vielfältig –
die Lösung einfach

Dank flüssigem Ibuprofen in Kapselform
Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen
ist für viele Schmerzgeplagte ob-
ligatorisch. Häufig greifen wir
einfach aus Gewohnheit zur her-
kömmlichen Schmerztablette.
Doch seit ein paarMonaten grei-
fen immermehr Schmerzgeplag-
te zur innovativen Flüssigkapsel
von Spalt Forte, die doppelt so
schnell1 Schmerzen bekämpft
wie herkömmliche Ibuprofen-
Tabletten.

Ein Pochen an der Schläfe, ein
Stechen im Knie, ein dumpfes
Dröhnen im Kopf – Schmerzen
kennt jeder von uns. Besonders
häufig treten Kopf- und Gelenk-
schmerzen auf. Manchmal beglei-
ten uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manchmal
bleiben sie sogar dauerhaft. Egal
wo der Schmerz sitzt und welcher
Art er auch ist, derWunsch der Be-
troffenen ist immer derselbe: den
Schmerz schnell abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt:
flüssiges Ibuprofen in Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es

um Schmerzen geht. Mit Spalt
Forte hat die Expertenmarke
eine Flüssigkapsel entwickelt, die
mit flüssigem Ibuprofen einen
deutlich schnelleren Wirkeintritt
ermöglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400 mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofen wur-

den in eine einen Millimeter
dünne, weiche Hülle in einer
innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur
Tablettenform liegt der flüssige
Wirkstoff Ibuprofen deutlich
schneller frei verfügbar vor, denn
er muss nicht erst im Dünndarm
aufgelöst werden. So wird die
maximale Konzentration von

Ibuprofen im Blutplasma doppelt
so schnell1 erreicht wie bei Ibu-
profen in Tablettenform. Das Er-
gebnis: schneller schmerzfrei mit
langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft

Spalt Forte zusätzlich entzünd-
lich- sowie schwellungsbeding-
te Schmerzen und Fieber. Zu-
dem sind die kleinen Kapseln
leicht einzunehmen und gut zu
schlucken. Kein Wunder, dass
Spalt Forte Flüssigkapseln in
Deutschland so beliebt sind.
Spalt – schaltet den Schmerz
ab, schnell!

Medizin ANZEIGE

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, d. 24.10.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Grünleger und Hähne. Alle Tiere sind geimpft.

Letzte Tour 2025
11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

WIR KAUFEN
IHR AUTO

G.L. Auto GmbH

Tel.: 03876/306867
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PRITZWALK. Gegenwärtig
kommt es im Stadtgebiet von
Pritzwalk zu Störungen bei der
Straßenbeleuchtung. Darauf
weist der Sachbereich Planung
und Bau der Stadtverwaltung
Pritzwalk hin. Dafür gibt es
unterschiedliche Gründe: Dazu
gehören Schäden durch die Ver-
legungder Breitbandkabel (Tele-
kom), die Erneuerung der Ein-
speisung sowie ausgefallene
Leuchtmittel, informiert der
Sachbereich. Die Fehlersuche
und Behebung können zum Teil
mehrere Tage beanspruchen,
gibt der Sachbereich bekannt.
Probleme mit der Straßenbe-

leuchtung gibt es aktuell in fol-
genden Straßenzügen: Meyen-

Landrat Christian Müller (r.)
übergab auf dem Gelände des
Sachbereichs Brand- und Ka-
tastrophenschutz den Schlüssel
für das Fahrzeug an Martin Bi-
schof von der Freiwilligen
Feuerwehr Weisen.
Fotos: Bernd Atzenroth/
Landkreis Prignitz

SCAN MICH!

FÜR AZUBIS

Die Freude ist
auf allen Seiten groß
Neuer Kommandowagen für die Freiwillige Feuerwehr Weisen

WEISEN. Ein neues, geländefä-
higes Einsatzleitfahrzeug ist
jüngst bei der Freiwilligen Feuer-
wehrWeisen stationiert worden.
Es ist Bestandteil der Brand-
schutzeinheit des Landkreises
Prignitz, kann aber gleichzeitig
auch im Tagesgeschäft von der
Weisener Feuerwehr wie auch
vondenanderenWehren imAmt
Bad Wilsnack-Weisen genutzt
werden. Darum war die Freude
auf allen Seiten groß, als Landrat
Christian Müller (SPD) kürzlich
dem Gelände des Sachbereichs
Brand- und Katastrophenschutz
denSchlüssel fürdasFahrzeugan
Martin Bischof von der Freiwilli-
gen FeuerwehrWeisen übergab.

Mit dabei waren unter ande-
rem Vertreter des Amts BadWils-
nack-Weisen, so Ordnungsamts-
leiterin InkenKrüger, Amtsbrand-
meister Nico Ziegler, Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Wei-
sen, und Kreisbrandmeister
Christian Reisinger. „Das neue
Fahrzeug ist eine gute Ergänzung
sowohl für den kreislichen Brand-
und Katastrophenschutz als auch
für die kommunale Gefahrenab-
wehr. Jeder Euro, der in den
Brandschutz investiert wird, ist
ein guter Euro“, so LandratChris-
tian Müller. „Neu“ bezieht sich
dabeidarauf, dassdasderWagen
ein anderen ersetzt: Erstmals zu-
gelassen wurde es bereits 2016.

AberderVorgängereinFiatDuca-
to, stammt bereits aus 2002.
„Das alte Fahrzeughat jetzt sei-

ne Leistungsgrenze erreicht. Wir
konnten dieses Fahrzeug jetzt
freisetzen, das zwar schon ein
paar Jahre im Dienst ist, aber sich
in einem sehr guten Zustand be-
findet“, sagte dazu Marcus Beth-
mann, Sachbereichsleiter Brand-
und Katastrophenschutz beim
Landkreis Prignitz. Mit dem
Tausch wird somit die Fahrzeug-
flotte wieder etwas „verjüngt“.
Amtsbrandmeister Nico Ziegler
erinnerte, dass der Vorgänger vor
23 Jahren imNachgangzumElbe-
hochwasser 2002 in Weisen sta-
tioniert worden war. Über den

neuen Wagen freut er
sich sehr:„FürunsereEin-
satzkräfte ist das ein mo-
derner Standard. Das
kommt uns im täglichen
Einsatz zugute.“ Einen
Dank richtete er an die
Kameraden inWeisen für
ihre Bereitschaft, das
Fahrzeug bei sich zu sta-
tionieren.Dasneue Fahr-
zeug (VW T6) aus dem
Jahr 2016 ist ein Kom-

mandowagen nach der Branden-
burger Norm und wird auch wie-
der durch die Feuerwehr Weisen
besetzt. Es wird hier stationiert
und ist Bestandteil der Brand-
schutzeinheit des Landkreises
Prignitz.Eshandelt sichumeinge-
ländefähiges Einsatzleitfahrzeug,
das zur Anfahrt und Erkundung
von Einsatzstellen sowie zur Füh-
rung taktischer Einheiten dienen
wird. Unter anderem sind in der
Ausrüstung des Fahrzeugs ent-
halten: Megaphon, Einsatzleuch-
te,Sanitätsrucksack,Schanzzeug,
Funkgeräte und integrierte Navi-
gationsmodule. dre

Die technische Aus-
stattung des neuen
Fahrzeugs ist auf der
Höhe der Zeit.

Manchmal
bleibt’s dunkel
Störungen bei der Straßenbeleuchtung:
Das können Bürger tun

burger Straße, Burgstraße,
Grünstraße, Magazinplatz und
Hagenstraße. In der Hagenstra-
ße muss die Einspeisung erneu-
ert werden. In diesem Zusam-
menhangwird darauf hingewie-
sen, dass die Stadt Pritzwalk für
die Straßenbeleuchtung in der
Kernstadt sowie in denOrts- und
Gemeindeteilen zuständig ist.
Wer im Stadtgebiet oder in

einem Dorf eine defekte Lampe
bemerkt, kann sich über die E-
Mail-Adresse licht@pritz-
walk.de oder über die Telefon-
nummer 03395/760828 mel-
den. Die Nummer der jeweiligen
Lampe sollte dabei angegeben
werden. Sie ist auf demMast zu
finden. Ist keine Nummer da,
können auch die Straße und
Hausnummer des Standortes
gemeldet werden. Weitere In-
formationen zu defekten Stra-
ßenlampen und zum Prozedere
der Meldung sind auf der Inter-
netseite von Pritzwalk unter

dem Link „Störungsmel-
der Straßenlampen“

zu finden. dre

Viele Stra-
ßenlampen ha-
ben eine Nummer am
Mast, woran sie zu identifizie-
ren sind. Foto: Stadt Pritzwalk

Tipps für den Berufsstart
Mazubi: Plattform für Schulabgänger
BRANDENBURG.Mazubi – die
Plattform der Märkischen Allge-
meinen Zeitung für die Ausbil-
dungsplatzsuche in Branden-
burg und Berlin – präsentiert
wieder neue Infos für Schulab-
gänger und für Unternehmen.
Auf mazubi.de finden Schüler

eine aktuelle Übersicht freier
Ausbildungsplätze bei Unter-
nehmen in der Region. Außer-
dem erfahren sieWissenswertes
zu Ausbildungsberufen, zum
Bewerbungsprozess, zum Start
in ihr Berufsleben. Wie cool ist
der Job einer Fachkraft für Ver-
anstaltungstechnik? Duales Stu-

dium – geht das auch in der Ho-
tellerie? Was macht eigentlich
ein Rollladen- und Sonnen-
schutzmechatroniker? Antwor-
ten dazu liefert mazubi.de.
Unternehmen wiederum finden
auf der Plattform mazubi.de
Tipps für eine effektive Suche
nach passenden Auszubilden-
den. WS

2 Jetzt einfach einen der
QR-Codes scannen, um di-
rekt zum Portal mazubi.de
und zu interessanten Aus-
bildungsangeboten zu ge-
langen!

Foto: Adobe Stock/
New Africa

Info-Veranstaltung
„Förderchancen“
PRITZWALK. Die Wirtschafts-
fördergesellschaft Prignitz
möchtemit der Investitionsbank
des Landes Brandenburg, der
Wirtschaftsförderung, der Re-
gionalförderung Prignitzland,
der Arbeitsagentur und dem
Jobcenter Prignitz Fördermög-

lichkeiten in der Region vermit-
teln. „Förderchancen“ findet
am Donnerstag, dem 6. Novem-
ber, 15 Uhr in der Museumsfab-
rik in Pritzwalk statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Anmeldung
bis zum 24. Oktober unter Tel.
03876/307570. WS

Stadtbibliothek wieder barrierefrei
PERLEBERG. Die Tiefbauarbei-
ten des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes Pritzwalk im
Kulturhausumfeld sind been-
det. Somit ist die Stadtbiblio-
thek wieder barrierefrei zu-
gänglich. Das heißt, auch die

Rollstuhlrampe ist wieder nutz-
bar. In den vergangenen Wo-
chen war der Zugang in die Bib-
liothek über die Rampe wegen
der Bauarbeiten nicht möglich,
weil die angrenzenden Wege
gesperrt waren. WS

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deHolland - Belgien

Rhein

Schelde

Nijmegen
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sAlbert-Kanal
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BELGIEN

NIEDER-
LANDENordsee

Maastricht

Rotterdam
Schoonhoven

Kinderdijk

Dordrecht
Utrecht

Arnheim
Wijk bij Duurstede

Maastricht (© schusterbauer.com - stock.adobe.com)

Nijmegen -Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinder-
dijk - Dordrecht - Antwerpen -Maastricht - Arnhem

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom SchiffSilvester

an Bord d
er

MS „Dutc
h

Grace“!

FreuenSiesichaufdieseKreuzfahrtmitvielenwunderschönenStädtenAntwerpen,Schoon-
hoven, Kinderdĳk, Rotterdam und Nĳmegen. Ein Höhepunkt dieser Reise ist das magische
Silvesterfeuerwerk in Maastricht! HerzlichWillkommen an Bord der MS „Dutch Grace“!

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Nijmegen und Busrückreise vom Schiff ab Arnhem / Kreuz-
fahrt Nijmegen -Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinderdijk - Dordrecht - Antwerpen -
Maastricht - Arnhem / 6 Übernachtungenmit Vollpension an Bord vonMS „Dutch Grace“
in einer Außenkabine je nach gebuchter Kategorie

Eingeschlossene Highlights
Kofferservice / Kapitänsdinner / Silvesterfeier an Bord mit 1 Gl. Sekt und Oliebollen um
Mitternacht sowieMusik&Tanz / tägl. Live-Musik / deutschspr.ReiseleitunganBordu.v.m.

Reisetermin (7 Tage)
27.12.2025 – 02.01.2026

Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.561,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von150 €p.P. – limitiertesKontingent

Wunschleistung pro Person in Euro
- 5 Ausflüge zumVorzugspreis: + 158,–
Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Wintertraum Finnisch Lappland
PTI-HaustürService zum/vom Flughafen Berlin

für Großraum Berlin/Potsdam inklusive

Viele

Lappland
-

Highlight
s

bereits fü
r Sie

inklusive
!

(© Tsuguliev - Shutterstock.com)

Lassen Sie sich von dem idyllisch undwunderschön in den Bergen liegenden Ort Kuusamo
bezaubern! Mit über 200 Tagen im Jahr herrscht hier fast ganzjährig Winter und verleiht
dem atemberaubenden Schauspiel der Nordlichter, welches Sie mit ein wenig Glück am
Himmel über Ihnen erblicken, einen ganz besonderen Glanz.

Inklusive
Direktflug Berlin – Kuusamo – Berlin mit renommierter Airline / PTI-HaustürService
für Großraum Berlin/Potsdam / Flughafen-, Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe /
Transfers Flughafen Kuusamo – Hotel und zurück / 5 Übernachtungen mit Frühstücks-
büfett imHoliday Club Kuusamon Tropiikki

Eingeschlossene Highlights
Schneeschuhwanderung / Finnisches Saunaerlebnis in Blockbohlensauna / Ausflug Ren-
tierfarm mit deutschsprachiger Reiseleitung mit kurzer Rentierschlittenfahrt / deutsch-
sprachige Reisebetreuung vor Ort / Transfers und Ausflüge im landestypischen Reisebus

Reisetermin (6 Tage)
04.03.2026 - 09.03.2026

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 1.924,–
imAppartementmit 4 Erw.: ab 1.899,–
Viele Zimmerkategorien, Appartements & Ferienhäuser buchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 5x Abendessen: ab + 185,–
- Motorschlittensafari: ab + 120,–
- Hundeschlittenfahrt: ab + 145,–
Viele traumhafte Ausflüge buchbar!

(© BlueOrange Studio - stock.adobe.com)

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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ERHARD BENSCH
* 20.09.1947 † 14.09.2025

"DENK NUR, WIE SCHÖN ES
IM HIMMEL SEIN MUSS,

WENN ER SCHON AUF DER
AUSSENSEITE SO SCHÖN IST."

IN DEN STUNDEN DES
ABSCHIEDS VON UNSEREM PAPA ERHARD

HABEN WIR VIEL ANTEILNAHME
ERFAHREN DÜRFEN.

WIR DANKEN ALLEN RECHT HERZLICH,
DIE SICH IN DER TRAUER

MIT UNS VERBUNDEN FÜHLTEN UND
DIES IN VIELFÄLTIGER WEISE
ZUM AUSDRUCK BRACHTEN.

ANDREAS BENSCH & CLAUDIA STAACK DANKSAGUNG

Hilmar Racholl
* 24.03.1941 † 09.09.2025

Wir haben Abschied genommen von meinem lieben Mann,
Vati, Schwiegervati und Opi

und möchten unseren lieben Verwandten, Bekannten und Nachbarn für die
herzliche Anteilnahme, für alle Aufmerksamkeiten und die vielen
tröstenden Worte danken.

Besonderer Dank gilt der Praxis L. Bullich, dem Pflegedienst Glücks-
momente, dem Elbhospiz, dem Bestattungshaus Elfreich, dem Trompeter,
der Gärtnerei Haering sowie den Friedhofsmitarbeitern.

Marta Racholl
Carola, Jörg und Sören Lembke

Wittenberge, September 2025

Du warst bunt, wie das Leben,
voller Farben, Freude undWärme.
Hell - wie die Sonne und voller Liebe
hast du Licht in unsere Herzen gebracht.

Dein Leuchten wird uns weiter begleiten.

Gisela Thies
* 18.06.1939
† 13.10.2025

Abschied nehmen
Karsten, Evelyn & Bernd
Sarah & Hendrik
Marvin & Michaela
Deine Lieblinge
Milan, Lotte, Moritz & Merle

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 24. Oktober 2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Baek statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zumAusdruck brachten.

Die Kinder
Beate und Ralf mit Familien

Wustrow, im Oktober 2025

Werner Li�bach
† 11. September 2025

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der
Hauskrankenpflege Behrens in Lenzen, dem
Kreiskrankenhaus Perleberg, dem Besta�ungshaus
Schmidt­Maury sowie dem Landgasthof Schmidt in
Cumlosen.

Erinnerungen, die unsere Herzen berühren,
gehen niemals verloren.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Patienten undWegbegleitern

für ihr stilles ehrendes Geleit
und die zahlreichen Bekundungen der Anteilnahme

in Wort und Schrift zumAbschied von

Sanitätsrat

Ernst-Jürgen Braasch
† 6.9.2025

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski,
dem Blumenhaus Römer,

Herrn Frünke und der Friedhofsverwaltung
sowie demWaldhotel „Forsthaus Hainholz“.

Im Namen aller Angehörigen
Karin Braasch

Pritzwalk, im September 2025

Von Zeit zu Zeit werf’ ich den Blick,
auf meinen bunten Weg zurück,
auf das, was war,
und dabei wird mir klar,
ich würd’ es wieder tun,
ich würd’ es wieder tun.

Udo Jürgens

Manfred Frankl
14. Juli 1936 – 25. September 2025

In liebevoller Erinnerung
Sein Sohn Steffen mit Amely

sowie die Enkelkinder
Julia, Emilie und Irma.

Die Trauerfeier findet am 04.11.2025 im engen Kreis
von Familie und Freunden statt.

Es ist so schwer,
wenn sich der Mutter Augen schließen,
die Hände waren immer für uns da
und unsere Tränen heimlich fließen,
ein gutes Mutterherz wird nun zur Ruh gebracht.

Voller Trauer und schweren Herzens,
aber in großer Dankbarkeit für all die Liebe
und Fürsorge, die sie uns geschenkt hat,
nehmen wir Abschied von

Elke Eßmann
* 11.10.1945 † 9.10.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Marion, Silvio und Charline
Anke und Dieter
Ramona und Markus
deine Verwandten
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 1. November 2025, um 13 Uhr
in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Danke
sagen wir allen für die erwiesene Anteilnahme

beimAbschied von

Käte Buchholz
Ein besonderer Dank gilt

dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Gogoll für die lieben Worte,

dem Blumenhaus Römer,
der Gaststätte „Prignitzer Hof“

sowie demAmbulanten Pflegedienst Nowak.

Im Namen aller Angehörigen
Siegmar Buchholz

Boddin, im September 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich zumAbschied von

Helga Sablotny
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
zumAusdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Trauerredner Herrn Matthias Paul,
dem Blumenhaus Römer sowie
Familie Jagelitz für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Peter und Frank Sablotny

Pritzwalk, im September 2025

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Traurig, aber dankbar und verbunden mit vielen
schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied

von meinem Mann,
unserem Vater, Opa und Uropa

Günter Edel
* 29.12.1931 † 7.10.2025

In stiller Trauer
Deine Frau Erika

Hans-Jürgen und Sigrid
Gabi und alle so geliebten Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung und Trauerfeier
findet am 22.10.2025 um 13 Uhr

auf dem Friedhof in Giesenhagen statt.

Werner Kludas
Wir bedanken uns von Herzen bei allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Kautz für seine lieben Worte,
dem Pflanzencenter Blumenthal,
der Hauskrankenpflege Lobinsky
sowie der Gaststätte „Zur Endstation“
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Kludas und Familie Griebel

Telschow, im August 2025

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Wir danken allen recht herzlich,
die sich in der Trauer um

unsere liebe Mutti und Schwiegermutti

Ilse Kraft
geb. Schröder

* 30.12.1926 † 12.9.2025

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski
und dem Blumenladen Hertz.

Im Namen aller Angehörigen
Heike und Axel Greuling

Ellershagen, im September 2025

Wenn ihr mich sucht, dann sucht mich in euren Herzen.

Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Regina Thiede
* 29.01.1940 † 07.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Ehemann Fritz Thiede

Deine Kinder
Falko mit Christa
Viola mit Hartmut
Hendrik mit Simone
Corinna mit Bernd

Deine Enkelkinder
und Urenkel

Wie schmerzlich war's an Deinem Bett zu stehen
und Deinem Leiden zuzusehen.

Nun ruh' Dich aus von Deinen Schmerzen,
wir tragen Dich in unseren Herzen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 07.11.2025 um 13 Uhr in Triglitz statt.

TRAUERANZEIGEN
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Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer

Trauer leuchten.

Gerhard Rometsch
* 03.10. 1939 † 27. 08. 2025

In Dankbarkeit und tiefer Trauer

Deine Tochter Martina und
Sohn Sven

sowie Schwiegerkinder
Hanns-Dieter und Andrea

Enkelkinder
Sabrina mit Andy,

Kristin mit Christian und
Maximilian
Urenkel

Elias, Lisa, Tim und Jonas

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 29. Oktober 2025,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in
Wittenberge statt.
Anschließend bitten wir zur
Kaffeetafel ins Café Ma.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa.

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich zum Abschied
unseres lieben

Ewald Sülter
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme durch liebevoll geschriebene
Worte, Blumen, Geldzuwendungen sowie
persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Spycher-Noack,
dem Redner Herrn Thiesse,
dem Blumenhaus Plagens,
dem Männergesangverein Amicitia sowie
dem Hotel & Restaurant „Deutscher Hof“

Im Namen aller Angehörigen
Rosi Sülter

BadWilsnack, im Oktober 2025

Liebe ist stärker als der Tod.

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich zum Abschied von meinem lieben Mann

Wolfgang Knepel
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme durch einen
stummen Händedruck, tröstende Worte und
die vielen lieben Karten und Geldzuwendungen

zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski,
dem Blumenladen Hertz

sowie der Gaststätte „Zur Alten Mälzerei“
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Grubitz

Wilmersdorf, im Oktober 2025

Nun hast du Frieden und Erlösung, denn leise kommt die Nacht.
Wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Nach einem langen erfüllten Leben, ganz der Familie gewidmet,
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Hans-Joachim Lemke
* 26.3.1935 † 12.10.2025

In stiller Trauer
deine Renate

dein Sohn Eckbert mit Andrea
deine Tochter Berit mit Uwe
deine Enkel Felix mit Denise,

Karolin mit Max, Juliane mit Mathias und Mila
deine Schwester Christa mit Eckhard
dein Bruder Ulrich mit Gudrun
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 27. Oktober 2025, um 11 Uhr in der Friedhofshalle in Halenbeck statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter und Oma

Rita Ryll
* 04.April 1957 † 11. Oktober 2025

Wir werden sie schmerzlich vermissen.

In stiller Trauer

Dein Sohn Stefan und Ilka

mit Marlene und Johannes

Dein Sohn Enrico und Silvia

mit Richard und Charlotte

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 21. Oktober 2025,
um 13.oo Uhr auf dem Friedhof in Reetz statt.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Du fehlst uns.

Dr. Jürgen-W. Schimko
* 04.10.1943 † 18.09.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durchWort,
Schrift und Geldzuwendungen zum Ausdruck
gebracht haben.
Ein besonderer Dank gilt Dr. Bock, dem Pflegedienst
Glücksmomente sowie dem Bestattungshaus Elfreich.

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Margit, Thomas und Leonie

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb
mein lieber Mann, mein lieber Sohn,
mein lieber Vater, unser lieber Bruder,
Schwager, Neffe, Onkel, Cousin

René von Alten
* 08.10.1974
† 06.09.2025

Er wird immer in unseren Herzen bleiben.

Krefeld, Wittenberge

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater,
unserem herzensguten Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Lothar Kwiring
geb. 17.7.1947 gest. 5.10.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Anne
dein Sohn Thomas und Petra
deine lieben Enkel und Urenkel
Martin, Sarah und Leon
Tobias, Jana, Frida und Ylvi
dein Schwager Bernd
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025,
um 12 Uhr in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch wenn es dunkel ist... (Franz Kafka)

Studienrat

Tom Hans Büchner
1965 - 2025

In unseren Gedanken und Herzen bist du immer bei uns.
Deine Familie

AufWunsch des Verstorbenen fand die
Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich
ist die Erinnerung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Ehemann, unserem lieben Vati,

Opa, Uropa und Cousin

Rolf-Jürgen Beckus
* 1943 † 2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Inga

Ralph und Ines
Jörg und Annett

Deine Enkel und Urenkel

Perleberg, im Oktober 2025

Auf Wunsch des Verstorbenen verabschieden wir uns
im engsten Familienkreis.

Duwarst Liebe, du gabst nur Liebe.
Nimmer vergeht, was du Lieben getan hast.

In großer Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Mutti,
Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Gisela Heilck
* 20.10.1954 † 10.10.2025

In stiller Trauer
DeinMirko und Natacha
Deine Geschwister mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 4. November 2025, um
11.00 Uhr in BadWilsnack statt.

Das sind die Starken dieser Welt,
die unter Tränen lachen, ihr eigenes Leid verschweigen
und andere glücklich machen.

Bärbel Bantau
geb. Lante

* 12.05.1943 † 04.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Im Namen aller Angehörigen
Katja Schuster

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Immer ein Lächeln, niemals verzagt,
immer hilfsbereit, auch ungefragt,

immer gütig, sorgend bereit,
welch schöne Erinnerung an Dich bleibt.

Voller Liebe und großer Dankbarkeit für die gemeinsame
glückliche Zeit müssen wir Abschied nehmen von

meiner lieben Frau, unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Regina Quirling
geb. Pollmann

* 01. Mai 1953 † 12. Oktober 2025

Dein Udo
Andreas und Stefanie mit Joris und Greta
Michael und Martina mit Henry und Helena
Claudia und Martin mit Erik
und alle, die Dich lieb und gern hatten

Pröttlin im Oktober 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet auf Wunsch der Verstorbenen im engen
Familienkreis statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Danke
allen, die

Hartmut Hauschild
† 18.9.2025

auf seinem letzten Weg begleitet haben
oder nur in Gedanken bei ihm sein konnten,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für eine stille Umarmung, für alle Zeichen der Liebe,

Freundschaft und Wertschätzung,
für die Blumen und Zuwendungen.

Ute Kypke
Putlitz, im Oktober 2025

TRAUERANZEIGEN
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Schnell sein
zahlt sich aus: Bis Jahresende

gratis lesen
+60€ geschenkt

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/jsadigital

Danke für all Deine Liebe!
DanksagungDanksagung

Erika GodowErika Godow
geb. Herwig

* 21.01.1942 † 04.08.2025

Wir danken allen die sich mit uns in stiller Trauer verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Elfreich
sowie der Gärtnerei Haering.

In Liebe und im Namen aller Angehörigen
Deine Kinder, Enkel und UrenkelkinderDeine Kinder, Enkel und Urenkelkinder

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Meyenburger Chaussee 24 · 16909Wittstock/D.

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stellen aus:

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.

• Sachbearbeiter/in IT-Service (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Geschäftsbuchhaltung (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Bibliothek (m/w/d)

PFLEGEHILFSKRÄFTE

WIR SUCHEN!

seniorenpflege.foerster@web.de
oder 033982/50844

✔ Flexible Arbeitszeiten
✔ Unbefristetes

Arbeitsverhältnis
✔ Ein kreatives,

motiviertes Team
✔ Eine sehr gute

Bezahlung nach
Verbandsvorgaben
in der Ambulanten Pflege

✔ Sonderleistungen
✔ Verantwortungsvolle und interessante Aufgaben in

einem expandierenden Pflegedienst
✔ Attraktive Möglichkeit

zur Fort- und
Weiterbildung

in Teil- oder Vollzeit (m/w/d) für den Tag-
dienst und zusätzlich eine Dauernachtwache
für das betreute Wohnen in Hoppenrade.

PFLEGEHILFSKRÄFTE
PFLEGEFACHKRÄFTE

Für unseren ambulanten Hospizdienst Kyritz e.V. suchen wir ab sofort eine/n

Koordinator/in (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 30 Wochenstunden.
Ihre Aufgaben u.a.:
• Gewinnung, Qualifizierung und Begleitung der ehrenamtlich Mitarbeitenden
• Organisation und Koordination von Begleitungen
• Beratung von Betroffenen und deren An- und Zugehörige
• Organisation von Vorbereitungskursen, Weiterbildungen und Austauschtreffen
• Öffentlichkeits- und Netzarbeit
Voraussetzungen:
• Examinierte/r Gesundheits- / Kranken-/ Altenpfleger/in oder Hochschul- bzw. Fachhochschul-
abschluss aus dem Bereich Pflege, Sozialpädagogik, Sozialarbeit, Heilpädagogik

• mindestens 3-jährige hauptberufliche Tätigkeit in diesem Beruf
• Palliative Care Weiterbildung
• ein abgeschlossenes Koordinatoren- und Führungskräfteseminar wäre vorteilhaft
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Unterlagen an:
Ambulanter Hospizdienst Kyritz e.V., Perleberger Straße 33, 16866 Kyritz oder
mail@hospizdienst-kyritz.de

Sie lieben es zu kulinarisch zu verwöhnen mit regionaler
Hausmannskost - aber auch kleinen Raffinessen?

Sie möchten dann arbeiten, wenn die Bude brennt?
Geballt und danach wieder ausreichend Relax.

Sie sind ein Häuptling mit Überblick und arbeiten
gerne und freundlich im Team?

Wir bieten das Arbeitskonzept an, das Sie wünschen -
15 bis 30 Stunden die Woche - dazu ein Firmenauto.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Email

Brigitte Koch, Tel. 033969 207994,
info@klostergartenhotel.de

Werden Sie Teil unseres
Teams im beliebten
Klostergartenhotel in

Stepenitz.
Sie lieben es, unsere Gäste kulinarisch mit regionaler
Hausmannskost oder auch kleinen Raffinessen zu

verwöhnen?

Sie möchten dann arbeiten wenn die Bude brennt, um
danach wieder ausreichend zu relaxen?

Sie sind ein Häuptling mit Überblick und arbeiten gern
in einem freundlichen Team?

Wir bieten ein Arbeitskonzept nach Ihren Wünschen:
15 bis 30 Stunden die Woche und dazu einen eigenen

Firmenwagen.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail:

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!
Wir suchen hierfür:
LKW-Fahrer (m/w/d)
Buchhalter (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Jagdterrier entlaufen!
Am 20.09.2025 ist im Raum Kuhsdorf/
Groß Pankow unser Hund Don entlaufen.
Er trug ein orangefarbenes Brustgeschirr.
Wer Hinweise zu seinem Verbleib geben
kann, wird um eine Kontaktaufnahme
unter 0176/55587189 gebeten.
Herzlichen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von

Klaus Steinhardt
* 18.01.1938 † 18.09.2025

Unvergessen
Du bleibst immer in unseren Herzen
Deine Christiane
Rainer undMargittamit Familie

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Von Herzen danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für die liebevolle Anteilnahme, die uns auf
so vielfältige Weise erreicht hat sowie für das ehrende Geleit
zur letzten Ruhestätte von

Heinz-Dieter Temmler
Die vielen tröstenden Worte, stummen Händedrücke, mitfühlenden
Umarmungen und stillen Gebete haben uns tief bewegt und waren
uns in dieser schweren Zeit ein Trost.

Ein besonderer Dank gilt dem evangelischen Posaunenchor
Perleberg, Kantor Andreas Behrendt sowie Pfarrer Gerome
Kostropetsch für die würdevolle und einfühlsame Gestaltung der
Trauerfeier sowie für die liebevolle Begleitung auf unseremWeg
des Abschieds. Auch möchten wir dem Team der AWO Perleberg
sowie dem Bestattungshaus Elfreich danken.

Brigitte Temmler und Familie

Verk. Einkellerungskartoffeln am 18./
25.10., von 8-12Uhr in Vehlow-
Kartoffellagerhalle, Sorte Belana
unsortiert, 50kg/15€

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Haushaltsauflösung, alles muss raus
Möbel, Geschirr, Gartengeräte, Werk-
zeuge, Alles, was in 70 Jahren ange-
sammelt wurde. Termin: 25.10.25 von
10-15 Uhr, 16845 Barsikow Parkweg 3a

MARDER-Holzkastenfalle,
Lebendfalle auch für Waschbär zu
verk. ‡ 0173/9528174

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

NEUER JOB?...UNSER STELLENMARKT!
Jetzt inserieren und beruflich durchstarten: 0331 / 28 40 404

BESTATTER

STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

LANDWIRTSCHAFT

DIENSTLEISTUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN
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RHEINSBERG. Am 24. und 25.
Oktober (Freitag und Samstag)
lädt die Musikkultur Rheinsberg
zum Wochenende der neuen
Musik ins Schlosstheater: Auf
dem Programm stehen eine au-
diovisuelle Live-Performance des
Berliner Ensembles Kymatic und
das Jubiläumskonzert zum 30-
jährigen Bestehen des Landes-
wettbewerbs „Jugend kompo-
niert“ mit dem renommierten
Aduma-Quartett. Zu erleben ist
die Vielfalt zeitgenössischer
Klangwelten und interaktiver
Formate: von experimenteller KI-
Performance bis hin zu den fri-
schen Kompositionen einer neu-
en Generation.
3 Freitag, 24. Oktober,
19 Uhr: Ensemble Kymatic

Das in Berlin beheimatete En-
semble Kymatic – Rheinsberger
Residenzensemble für neue Mu-
sik 2023/24 – verbindet elektro-
nische Live-Musik und live durch
Künstliche Intelligenz (KI) gene-
rierte Bilder zu einem multidi-

mensionalen Gesamtkunst-
werk.

Im Mittelpunkt steht eine KI,
die in einen analogen Synthesi-
zer eingebettet ist: Sie trifft in
Echtzeit eigene musikalische
Entscheidungen, reagiert auf die
Musiker und erschafft im Dialog
visuelle Projektionen. Über ihre
Smartphones können die Zu-
schauer der KI Impulse geben
undsounmittelbaranderPerfor-
mance mitwirken. Das Ergebnis
ist faszinierend und voller Fragen
an das Zusammenspiel von
Mensch und Maschine. Die Auf-
führung lädt das Publikum dazu
ein, mitzuerleben und zu hinter-
fragen, was es für eine KI bedeu-
tet, zu erschaffen, zusammenzu-
arbeiten und zu musizieren.
3 Samstag, 25. Oktober,
17 Uhr: 30 Jahre „Jugend
komponiert“

Am Samstagabend gehört die
BühnedemmusikalischenNach-
wuchs: Der brandenburgische
Landeswettbewerb „Jugend

komponiert“ feiert sein30-jähri-
ges Bestehen. In einer mehrtägi-
gen Kompositionswerkstatt an
der Musikakademie Rheinsberg
erarbeiteten junge Komponis-
tinnen und Komponisten im Al-

ter zwischen 14 und 27 Jahren
aus Brandenburg und Polen
neue Werke für ein Saxophon-
quartett. Unter der künstleri-
schen Leitung von Helmut Zapf
entstehen dabei Stücke, die

beim Abschlusskonzert vom
international besetzten Aduma
Quartett uraufgeführt werden.
Das Ensemble aus der Bundes-

Brandenburger Landpartie:
Ausrichter gesucht
BRANDENBURG.Die Branden-
burger Landpartie bietet jedes
Jahr 150 Landwirten, Forst- und
Fischereiunternehmen, Gärtne-
reien und ländlichen Kulturein-
richtungen die Gelegenheit, sich
zu präsentieren. Für die zentrale
Eröffnungsveranstaltung am 13.
Juni 2026 wird ein Ausrichter
gesucht. Gesucht wird ein land-
wirtschaftlicher Betrieb mit aus-
reichend Fläche für eine Bühne

und Platz für Publikumsverkehr.
Sachkostenunterstützung wird
gewährt. Bewerbungsunterla-
gen sowie das Anforderungs-
profil: www.proagro.de/land-
und-naturtourismus/branden-
burgerlandpartie. Die Interes-
sensbekundung richten interes-
sierte Unternehmen bis zum 30.
Oktober in digitaler Form (PDF)
per E-Mail an: landpartie@pro-
agro.de. WS

Weihnachtsbaum gesucht
WITTENBERGE. Für die Vor-
weihnachts- und Weihnachts-
zeit sucht der Eigenbetrieb Kul-
tur,- Sport- und Tourismus der
Stadt derzeit einen passenden
Baum für den Paul-Lincke-Platz
vor dem Kultur- und Festspiel-
haus. Der Baum sollte innerhalb
desStadtgebietesundmöglichst
frei stehen, damit Kran und

Hebebühne gut herankommen.
Interessenten, die eine entspre-
chende Tanne abzugeben ha-
ben, können sich bei Marius
Göttsching vom Eigenbetrieb
Kultur,- Sport- und Tourismus
der Stadt unter der Tel.
03877/929174 oder aber auch
per E-Mail an: goettsching@kfh-
wbge.de melden. WS

BUCHTIPP

Zauberhafte Geschichten
für kleine Entdecker
„Oma, denk Dir mal eine Ge-
schichte mit Tieren aus!“ Diesen
Wunsch ihrer Enkelkinder erfüllt
Sabine Lorenz sehr gerne und
nimmt im dritten Band ihrer lusti-
gen Geschichten Annabell, deren
Familie und den Hund Nero mit zu
einem Ausflug in einen geheim-
nisvollen Wald. Als sich Nero
plötzlich verläuft, wird es span-
nend! Gemeinsam machen sich
alle auf die Suche und erleben,
wieaufregendundzauberhaftdie
Begegnungen mit den Waldbe-
wohnern sein können. Nach dem
glücklichen Wiedersehen feiern
alle ein fröhliches Fest mit den Tie-
ren. Und als der Winter naht, er-
fahren Annabell und ihre Freunde
vom Förster, warum ihre gesam-
melten Eicheln und Kastanien für
die Futterkrippe so wichtig sind.

Der Band „Annabell und der
Duft des Waldes“ enthält vier
warmherzige Vorleseschichten
für Kinder ab vier Jahre.

Sabine Lorenz arbeitet seit vie-
len Jahren für einen großen deut-
schen Zeitungsverlag im IT Be-
reich. Den Wunsch, eigene Kin-
derbücher zu schreiben, hat sie
sich mit „Annabell und die Farben
des Windes“ im
Frühjahr 2023 er-
füllt. Bald kam
„Annabell und die
Weihnachtswich-
tel“ hinzu.

Die Illustrationen stammen von
Heike Romoth, die in Glindow,
einem Ortsteil von Werder, lebt.
Sie malt und zeichnet am liebsten
„Glückskinder“, kleine Puppen
mit sehr großen Köpfen und im-
mer freundlichen Gesichtern. Für
die „Annabell“- Reihe hat sie sich
zumerstenMalmitgroßemErfolg
als Kinderbuch-Illustratorin ver-
sucht. Die Annabell-Vorlesebü-
cherkosten je11,40€(zzgl.Porto)
und sind direkt bei der Autorin
unter Hechtsprungverlag@lo-
renz-potsdam.de zu bestellen.

Einen Kinderbuchklassiker für
die Kleinsten hat der Eulenspie-
gel-Verlag neu herausgebracht.
Viele ältere Leser werden sich an
Bummi erinnern, den kleinen Ted-
dybär. Seit den 60er Jahren stand
das Lied in der DDR in den Schul-
büchern. Der Text stammte von
Ursula Werner-Böhnke, die Melo-
die von Hans Naumilkat. rv

2 Lorenz, S.; Romoth, H.: Annabell
und der Duft des Waldes, Hecht-
sprungverlag, 2025.
Kam ein kleiner Teddybär. Eulen-
spiegel Kinderbuchverlag Berlin,
2024.

Cover: Verlag (2)

Das Aduma-Quartett spielt am
25. Oktober in Rheinsberg beim
Wochenende der neuen Musik.
Foto: Zuzanna Specjal

Wochenende der neuen Musik
Konzerte am 24. und 25. Oktober mit dem Saxophonquartett Aduma und der KI-Performance
des Ensembles Kymatic im Schlosstheater Rheinsberg

hauptstadt vereint Musiker mit
kulturellen Hintergründen aus
Deutschland, Russland und Chi-
na mit einem Repertoire vom
Barock bis zur Gegenwart.

Im Anschluss zeichnet eine
Fachjury die Preisträgerinnen
und Preisträger der Jubiläums-
Ausgabe aus. Der Wettbewerb
„Jugend komponiert“ wird seit
1995 vom Landesmusikrat Bran-
denburg e.V. organisiert und in
diesem Jahr vom Deutsch-Polni-
schen Jugendwerk sowie der
Sparkasse Ostprignitz-Ruppin
unterstützt. WS

2 Karten gibt es bei der Musik-
kultur Rheinsberg (online auf
www.schlosstheater-rheins-
berg.de oder unter Tel. 033931/
72117 (Mo bis Fr 10 bis 15 Uhr)

Das Ensemble Kymatic verbin-
det elektronische Musik mit
von einer KI generierten Bil-
dern. Foto: Kate Kobzar

Letzte Sommergrüße

Wochenspiegel-Fotograf Falk Bandow war am ver-
gangenen Wochenende wieder mit seiner Kamera
unterwegs und hielt bei einem Herbstspaziergang
durch Kyritz und Umgebung im Foto fest, was die Na-
tur zur Zeit noch zu bieten hat. Obwohl wir mit schnel-
len Schritten auf die kalte Jahreszeit zu eilen – am 26.
Oktober werden bereits die Uhren wieder auf Winter-
zeit gestellt- , befindet sich die Natur noch nicht im
Winterschlaf und präsentiert sich vielerorts noch spät-
sommerlich bunt. Text: WS, Fotos: Falk Bandow

WOCHENSPIEGEL BLITZLICHT

Jetzt Ihre Klasse für das MAZ-Medienprojekt anmelden!
Das kostenlose digitale Schulprojekt derMAZ unterstützt Lehrkräfte der Klassen 7 bis 12
dabei,Medienkompetenz realitätsnah und abwechslungsreichzu vermitteln.

• 3 Monate Zugang zu digitalen Klassensätzen

(MAZ E-Paper und MAZ+)

• lokale, nationale und globale Infos und Nachrichten

- zum Verstehen und Mitreden

• professionelle Unterrichtsmaterialien inklusive Arbeitsbögen

• immer zum Monatsbeginn möglichabo.maz-online.de/schule

Ohne
aufwändige
Vorbereitung
einsetzbar
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Früher abschließen – mehr sparen!
Jetzt E-Paper inkl. MAZ+ mit Tablet
sichern und Cashback erhalten.

Im September

175€
sparen

Im Oktober

130€
sparen

Im November

90€
sparen

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/angebot25

Oder direkt in unserer Geschäftsstelle vor Ort:
14467 Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 85/86

Nancy, 39/168/63, eine bild-
schöne Angestellte mit dunkel-
blonden Haaren, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat die-
se Anzeige schon einmal auf-
gegeben und niemand hat sich
gemeldet. Wenn es doch einen
lieben, einfachen Mann mit Herz
und Gefühl für sie gibt, freut sie
sich sehr auf einen Anruf. Sie ist
bescheiden, vielleicht etwas zu
vollbusig, aber sehr zärtlich, an-
schmiegsam, häuslich, sparsam,
fleißig und treu. Gern würde sie
Dich mit ihrem Auto besuchen.
Nur Mut! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche Ärztin. 49
Jahre, topchic, mit einem Hauch
von Erotik, wünscht sich einen lie-
benswerten Partner, um noch ein-
mal glücklich zu werden. Möchte
nicht im Internet suchen. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

An einen älteren Herrn! Elke,
65 J., Witwe, Heilpraktikerin im
Ruhestand, ich bin immer bo-
denständig geblieben und su-
che einen lieben Mann, der auch
nicht mehr allein sein möchte, Sie
können gerne älter sein. Ich lie-
be Gartenarbeit, rätsel gern, bin
eine gute Hausfrau, mag Musik,
fahre Auto, bin gesund und sexu-
ell auch noch recht aufgeschlos-
sen. Mir ist es egal, ob Sie schlank
oder kräftig sind, selbst eine klei-
ne Behinderung würde mich nicht
stören, nur sollten Sie es wirklich
ehrlich meinen. Habe eine schö-
ne Figur und würde auf Wunsch
auch zu Ihnen ziehen, egal ob in
die Stadt oder aufs Land. Rufen
Sie bitte an über Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Immer noch dynamisch und
schlank, Gunnar, 62/185, verwit-
wet, selbständiger Fliesenleger-
meister, gut situiert, warmherzig,
tierlieb, Hobbykoch. Wo bist Du?
Ich möchte wieder lachen, sehne
mich nach unternehmungslustiger
Frau mit Herz und Gefühl. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Frank, 65/178, verwitwet, solider
Klempnermeister, reise- und un-
ternehmungslustig, finanziell ab-
gesichert, gehe gern aus, schätze
aber auch gemütliche Stunden
zu Hause, bin naturverbunden,
tierlieb und suche eine liebe
Frau. Füreinander da sein ist
der Wert, nach dem ich mich
sehne, würde auch mein Haus
verkaufen, um zur Partne-
rin zu ziehen oder getrennt
wohnen – egal – wichtig ist nur,
dass Du Dich meldest. Ag. Bir-
git Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Altenpflegerin, 44 Jahre, eine
schlanke, attraktive, junge Frau
vom Lande, ohne Kinder und El-
tern, ist sehr traurig, da sie ganz
allein ist. Dabei ist sie bildhübsch,
lieb, freundlich, zuverlässig und
nicht ortsgebunden. Sie sucht
nur einen ganz normalen, jun-
gen Mann, der mit ihr gemeinsam
durchs Leben gehen möchte. Bit-
te habe Mut und melde Dich! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Iris, 53 Jahre, liebevolle, zier-
lich schlanke Witwe, junggeb-
lieben, vollbusig, liebt Sauna,
Haus- und Gartenarbeit, ist se-
xuell aufgeschlossen, aber völlig
alleinstehend, sehr einsam und
sucht deshalb einen lieben, gern
auch älteren Mann, den sie um-
sorgen möchte. Ein eig. Pkw ist
vorhanden. Bitte rufen Sie an. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Ich heiße Heike, bin
56/160/58, sehr gutaussehend,
habe schönes dunkelblondes
Haar, bin zärtlich, treu, fürsorg-
lich, hilfsbereit, besonnen, eine
gute Autofahrerin, finanziell ver-
sorgt, gute Hausfrau, nicht ortsge-
bunden und möchte nach langer
Einsamkeit wieder für einen lie-
ben, einfachen Mann passenden
Alters da sein. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

HübscheWitwe,75/166/60, eine
ehrliche treue Frau, liebt Haus,
Garten, die Natur, Camping, Sau-
na, Kochen & Backen, ist herzens-
gut, natürlich, aktiv, fleißig und
bescheiden. Sie stellt keine hohen
Ansprüche und sucht einen Mann,
der es ehrlich meint. Sie ist nicht
ortsgebunden und will nicht mehr
einsam sein. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Ich, David, Anfang 40 J., groß,
bin ein Mitarbeiter der Berufsfeu-
erwehr, naturverbunden, humor-
voll, kinderlieb, leider ledig, ein
Freund vom harmonischen Fa-
milienleben. Ich suche eine ein-
fache liebe Frau, damit das Leben
wieder einen Sinn bekommt. Wer
wagt es mit mir? Bitte rufe gleich
an, Du wirst es nicht bereuen. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Siegfried, Ende 70, verw., at-
traktiver, großer Handwerksmei-
ster, NR, sicherer Autofahrer mit
neuen PKW, gepflegt, mit Herz.
Bin gern in der Natur. Reisen und
spazieren gehen möchte ich gern
in Gesellschaft einer Frau, die
wie ich eine gute Freundschaft
sucht. Bitte rufen Sie an! Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Attraktiver Witwer, Anfang
50/183, der männliche Typ, ein-
fach und unkompliziert, schlank,
breite Schultern zum Anlehnen,
gepflegtes Äußeres, kann zuhö-
ren, offen und ehrlich, nimmt Dich
ernst, kann herzlich lachen, sucht
zärtliche Frau, die die Liebe ver-
misst und einen Neuanfang wagt.
„Das Bett neben mir ist leer und
wenn ich wach werde, fühle ich
mich einsam.“ Also hab Mut und
rufe an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Die Einsamkeit ist schrecklich,
aber Trübsal blasen und den Kopf
in den Sand stecken ist nicht der
richtige Weg. Mein Name ist Diet-
mar, 74/185 und ich bin Witwer.
Welche liebe Dame bis Ende 70
ist interessiert mit mir eine schö-
ne Dauerfreundschaft aufzubauen
und damit unser Leben zu berei-
chern (gerne auch bei getrenntem
Wohnen)? Ich möchte mit Ihnen
ins Theater gehen, Reisen, Ihr
Gesprächspartner und auch An-
sprechpartner sein. Mein erfolg-
reiches Berufsleben habe ich be-
endet und habe nun Zeit für die
schönen Dinge des Lebens. Bin
kein Miesepeter, der alles negativ
sieht, sondern betrachte die Din-
ge mit der nötigen Portion Humor.
Bin rüstig und fit, NR, handwerk-
lich geschickt, völlig unabhängig.
Bitte melden Sie sich. Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Graumelierter, rüstiger Inge-
nieur, viele Jahre selbstständig
gewesen, 71/182, ein Kavalier
der alten Schule, äußerst sympa-
thische, ansprechende, mensch-
liche Art, ein Mann mit konser-
vativer Werteinstellung. Liebt
Bewegung, Reisen, Tanzen, ko-
chen, Theater, Feste, kulturelle
Interessen und möchte mit einer
Lady sein Leben genießen. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Friedrich, Ende 60/187. Nach
dem Verlust meiner Partnerin
habe ich als Arzt lange Zeit nur
für meinen Beruf gelebt. Jetzt
möchte ich noch mal die schö-
nen Seiten des Lebens entdecken
und genießen. Deshalb suche ich
eine ganz normale Frau für eine
dauerhafte Freundschaft. Wir
könnten zusammen ausgehen,
mit meinem Auto in die Land-
schaft fahren oder uns einfach bei
einer Tasse Kaffee nett unterhal-
ten - alles ist möglich. Für mich
kochen und putzen müssen Sie
nicht, ich bin seit vielen Jahren
verwitwet und kann für mich allein
sorgen. Nur die Einsamkeit macht
mir zu schaffen. Wenn es Ihnen
ähnlich geht und auch Sie in Zu-
kunft wieder mehr glückliche als
traurige Momente erleben möch-
ten, fassen Sie sich ein Herz und
wagen Sie gemeinsam mit mir
einen behutsamen Neubeginn,
ohne Vertrautes aufzugeben. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Als über 80jähriger Witwer, Gott-
fried, ehemaliger leitender Po-
lizeibeamter, NR, NT, noch lei-
denschaftlicher Autofahrer, bin
ich Ihnen vielleicht etwas zu
alt – das täuscht aber auf die
Ferne! Ich bin aktiv, rüstig, jung-
geblieben, durch meine sehr gute
Pension gut versorgt, könnte
mir ein schönes Leben gönnen.
Aber es macht wenig Spaß so
allein. Welche liebenswerte, na-
türliche Frau, gern auch älter,
denkt auch so und könnte ihre
Freizeit gemeinsam mit mir in
fester Freundschaft genießen? Ich
suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unterneh-
mungen und kein gemeinsames
Wohnen. Wenn auch Sie Ihren Le-
bensabend noch sinnvoll gestal-
ten wollen, rufen Sie bitte an! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Zärtliche Annegret, 73/164, eine
attraktive Witwe mit schöner weib-
licher Figur und eine, begeisterte
Autofahrerin mit eigenem Pkw.
Annegret ist sehr herzlich, liebe-
voll und eine gute Köchin. Finan-
ziell ist sie bestens abgesichert
und unabhängig. Für eine harmo-
nische Beziehung suche ich einen
aufrichtigen Mann (Alter egal). Ich
würde Sie gern auf einen Kaffee
einladen, damit wir uns besser
kennenlernen können. Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Eva, 60/160/58, eine attrak-
tive, natürliche, sinnliche Witwe
mit zauberhaftem Lächeln und
viel Herzenswärme. Ich liebe
die Natur, fahre gern Auto, ko-
che und lache gern, sehne
mich nach Liebe, Vertrauen und
Zärtlichkeit, suche „Ihn“, dem
es ebenso geht! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Claudia, 51/159, süße, schlanke,
natürliche und hübsche Frau, mit
blonden langen Haare, 10 Jahre
jünger wirkend, nicht abgehoben
oder oberflächlich, sucht Dich,
gern Kuscheltyp für das 2. Glück.
Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Zum Teufel mit dem Single-
Dasein! Für die besten Dinge im
Leben braucht es „Zwei“ – spa-
zieren gehen, Rad fahren, Kino,
Essen gehen, Musik, Konzerte,
Urlaub, Ausflüge mit dem Auto,
gemütliche Stunden zu zweit,
kuscheln, gute Gespräche … Bit-
te ruf gleich mal an. Ich heiße
Jan, bin 44 Jahre und ich freue
mich schon sehr auf Dich. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Bin ich mit 78 J. zu alt für eine
freundschaftliche Beziehung?
Gerhard, 182 cm, sportlich-
schlank, verwitwet, in Herz und
Kopf junggeblieben, ehema-
liger Unternehmer, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzwei-
felt. Schon einmal hat er eine
Anzeige aufgegeben und nie-
mand hat sich gemeldet. Dabei
unternimmt er gern Reisen mit
seinem tollen Auto, ist hand-
werklich geschickt und ein ge-
pflegter und sehr sympathischer
Herr. Ob er mit dieser Anzeige
Glück hat? Bitte melden
Sie sich, Ihr Alter ist nicht ent-
scheidend, nur etwas Mut! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit
mir zu treffen? Ich heiße Ingo,
bin Mitte 50, 1,80 m groß und
arbeite als Polizeibeamter in lei-
tender Stellung, bin gepflegt,
anständig und ehrlich, lie-
be Musik, Spaziergänge, reise
und tanze gern und suche kei-
ne Versorgung, sondern eine
nette Frau, die Verständnis
für meine Arbeit hat. Ich hatte
schon einmal eine Anzeige auf-
gegeben, auf die hat sich lei-
der niemand gemeldet. Wer
braucht mich? Eigener Pkw ist
vorhanden. Rufen Sie an. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Attraktiver, großer Polizist,
46 Jahre, möchte nach großer
Enttäuschung nicht mehr
alleine durch Leben gehen. Bin
handwerklich und liebe die Na-
tur, Reisen, kulturelle Veranstal-
tungen u.v.m. Du solltest ehrlich,
treu, liebevoll und romantisch
sein. Welche Dame hat Interes-
se und den Mut anzurufen? Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Krankenschwester Regina,
69 Jahre, 1,60 m, Witwe, kei-
ne Reisetante, bin attraktiv, ganz
lieb, mit einem großen Herz.
Ich suche einen netten Mann
bis Anfang 80, der mit mir zu-
sammen sein möchte, bin
auch umzugsbereit. Ich bin
eine bescheidene, fürsorg-
liche Frau und stelle keine An-
sprüche. Mein Problem ist die
Einsamkeit. Für mich ist der
Charakter entscheidend und kei-
ne Äußerlichkeiten und ob im
Schlafzimmer noch was geht
ist für mich ebenfalls nicht von Be-
deutung, wenn ja, ist es gut und
wenn nicht, dann kann man auch
anders miteinander zärtlich sein.
Wenn Sie eine Frau suchen, die
immer für Sie da ist und treu an
Ihrer Seite steht, dann rufen Sie
bitte an über Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Ines, 63/164, hübsche Witwe,
hat lange ihren kranken Mann
gepflegt und möchte nach über-
wundener Trauer nun nicht län-
ger auf bessere Zeiten warten,
sondern mit einem lieben Partner
jeden Tag gemeinsam genießen,
denn das Leben ist einfach zu
kostbar, um es in Einsamkeit zu
verbringen. Ich bin eine beschei-
dene, anpassungsfähige Frau,
sehr natürlich, koche gerne und
gut, liebe die Natur und unter-
nehme gerne mit meinem Auto
Ausflüge in die Umgebung, aber
allein macht das alles keinen
Spaß. Ich bin nicht ortsgebun-
den und könnte bei Sympathie
auch zu Dir ziehen. Ag. Bir-
git Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Bin Anna, 77 Jahre, eine
schlanke, herzliche Ärztin, lie-
benswert, tolle Hausfrau, su-
per Kamerad und sexuell auch
noch recht aufgeschlossen. Ich
habe einen eig. PKW und ein
schönes EFH, würde aber bei
Wunsch und Sympathie zum
Partner ziehen. Alter und Äu-
ßeres sind für mich nicht ent-
scheidend, wichtiger sind
Sympathie und gegenseitiges Ver-
trauen. Leider hat sich niemand
auf meine letzte Anzeige ge-
meldet. Wenn es doch noch ei-
nen netten, gern älteren Mann
gibt, mit dem ich noch mal glück-
lich werden kann, dann melden
Sie sich bitte. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

Schmusekatze
THAI KIMTHAI KIM

01525 3258190

NeuNeu
in Perlebergin Perleberg

Verk. kleine Bunde Heu
3,-€ ‡01727006094

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

2-RWO in Heiligengrabe, sehr gute La-
ge, renov., 52m², ab sof., KM 270€+
NK+ Kt ‡ 0172/6627028

Suche in Pritzwalk Garage/ Werk-
stattraum (bis 20m²) m. E-Anschluss ‡
0162/6246547

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Suche trockenen Unterstellplatz für
WoMo in Neuruppin oder näherer
Umgebung. Tel. 01721489359

Er35/185 gross, berufstätig u
sportlich. Sucht Frau fürs Leben.
Kontakt Whats App 01607456243

Hallo Elvira, WS 11.10., möchte Dich
gerne ohne Agentur kennenlernen
0162/8143049. Würde mich freuen!

Perleberg, Melli (29) und Karina (34),
2 sexy Girls, top Service, ‡0152-
36343362, rotlicht.de

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Verkaufe als Gesamtstück 11 ha Wald
und 3 ha Brachfläche zur Aufforstung
geeignet. Chiffre: 2025-10, Reisebüro
Relax, Grünstr. 21, 16928 Pritzwalk

Parkplätze in Wittstock, Poststraße zu
verm. 0172-3026020 o. 0178-5539060

Junggebl. Sie, sucht einen ehrl.,
unternehmungslustigen und humorv.
Partner zw. 66 und 72J., ab ca. 1,75m
groß, aus OPR oder Prignitz‡
01522/4495269, gerne auch m. Foto
über WhatsApp

NEUESZUHAUSE?...INUNSEREN
ANZEIGEN! 0331 /2840404

SCHREIBLUST?...SUPER,WIR LESENGERN!
redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de NOCH SINGLE? Inserieren! 0331 / 28 40 404

VERSCHIEDENES

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

GARAGEN / EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

ANDERE MIETGESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

PKW KAUFGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

GRUNDSTÜCKE
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Stillstand ist Rückschritt – Pritzwalker
Wäscherei- und Reinigungs GmbH
erweitert das Angebot
Sich nicht auf dem Erreichten
ausruhen, kontinuierlich wei-
terentwickeln und Verände-
rung zulassen, in diesem Sinne
handeltenwir, als wir in diesem
Jahr in unserer Firma die neue
chemische Reinigung eröffne-
ten. Duschen statt Baden heißt
hier dasMotto. Hier wird im Jet
Clean Verfahren gereinigt. Da-
bei wird das Lösemittel mit ho-
hem Druck auf die rotierende
Ware gesprüht und mithilfe
einer starken Luftumwälzung
zerstäubt durch die Ware ge-
trieben.
Der gelöste Schmutz wird
vom Luftstrom mitgerissen

und in speziellen Filtern abge-
schieden.Die Textilienwerden
nicht mehr geschleudert, son-
dern unmittelbar nach dem
Reinigen getrocknet. Die Lö-
semittel werden im geschlos-
senen System zurückgewon-
nen. Die Luftstrombeheizung
erfolgt nach dem Wärme-
pumpenprinzip. Energie-,
Kühlwasser- und Lösemittel-
verbrauch werden stark redu-
ziert. Das bedeutet: Erstklassi-
ges Reinigungsergebnis bei
sehr geringem Betriebskos-
tenaufwand!
Abgerundet wird das Ganze
mit einer natürlichen, plastik-

freien Verpackung. Organix ist
die grüne Alternative zu den
gängigen Plastikverpackun-
gen. Sie besteht aus 100 Pro-
zent Bio-Granulat, das aus Kar-
toffelschalen gewonnen wird.
Sie ist atmungsaktiv, schützt
optimal vor Nässe und Staub
und ist 100 Prozent kompos-
tierbar. DerWunsch nach einer
umweltfreundlichen, ressour-
censchonenden Reinigung be-
stand auch nach fast 35-jähri-
gem Firmenjubiläum und ob-
wohl die wirtschaftliche Lage
gerade sehr angespannt ist,
überzeugten die Argumente
für die Investition.
Zusammen mit unserer lang-
jährigen Mitarbeiterin Marina
Richter wurden Sachkunde-
lehrgänge und Detachier-Kur-
se absolviert und sofort in die
Praxis umgesetzt. Hochmoder-
ne Bügel- und Detachier-Tech-
nik runden alles ab. Wir sind
selbst immer wieder begeistert
vom Ergebnis und können
unsere Kunden jetzt intensiver
versorgen.

Manuela Raedel,Geschäftsfüh-
rerin der Pritzwalker Wäsche-
rei- und Reinigungs-GmbH

ANZEIGE

Moderne Reinigungsverfahren
bringen die gewünschten Er-
gebnisse in der Pritzwalker
Wäscherei und Reinigungs
GmbH.
Foto: M. Raedel/Pritzwalker Wä-
scherei und Reinigungs GmbH

Kilometern gegen 16 Uhr. Eine
Anmeldung ist bis Donnerstag,
den 23. Oktober, unter Tel.
038791/806749oder per E-Mail
an ruehstaedt@naturwacht.de
möglich. Die Teilnehmerzahl
liegt zwischen fünf und zehn
Personen. Mitzubringen sind
dem Wetter angepasste Klei-
dung, festes Schuhwerk, Fern-
glas sowie Selbstverpflegung für
Unterwegs. Die Führung ist ein
Angebot der „Ranger- und Er-
lebnistouren“.
Die Ranger und Rangerinnen

der Naturwacht Brandenburg
arbeiten seit 1991 in15Nationa-
len Naturlandschaften (Groß-

schutzgebieten) des Landes als
Mittler zwischen Mensch und
Natur.Auf rund9000Quadratki-
lometern–einemDrittel der Lan-
desfläche – sind sie unterwegs
und erfassen Daten zu Tier- und
Pflanzenbeständen, Grundwas-
serspiegeln sowie zur Qualität
von Gewässern. Sie setzen im
Nationalpark, den drei Biosphä-
renreservaten undden elf Natur-
parken zahlreicheNatur- undAr-
tenschutzmaßnahmen um und
kontrollieren deren Erfolg.
Gleichzeitig sind die 90 Ran-

gerinnen und Ranger ansprech-
bar füralle,die indenNationalen
Naturlandschaften leben, arbei-

Praktische Heiztipps
Mit dem richtigen Heizen und Lüften kann während der kalten Jahreszeit Geld gespart werden
PRIGNITZ. Während der Heiz-
saison richtig zu heizen und zu
lüften lohnt sich. Mit einigen
Kniffen kann man die jährlichen
Heizkosten um bis zu 20 Prozent
reduzieren. Darauf weist das In-
formationsprogramm Zukunft
Altbau hin. Mit leichten Anpas-
sungen lassen sich in einem
durchschnittlichen Haushalt in
einem Altbau bis zu 200 Euro im
Jahr einsparen. Wichtig ist zum

Beispiel eine moderate Tempera-
tur. „Reduziert man die Raum-
temperatur beispielsweise von
23 auf 20 Grad, spart man fast
ein Fünftel der Heizkosten“,
sagt Frank Hettler von Zukunft
Altbau.

TEMPERATUR AN DEN
TAGESABLAUF ANPASSEN

Keiner zu Hause? Dann sollte
man das Thermostatventil he-
runterdrehen. Stufe eins bis zwei
ist bei mehreren Stunden Abwe-
senheit ratsam. Am Regelgerät
der Heizungsanlage stellt man
auch die automatische Nachtab-
senkung ein: Etwa eine Stunde
vor der Bettruhe kann man die
Solltemperatur bereits von 20
auf 16 Grad absenken. Eine
Stunde vor demAufstehen sollte
sie dann hochgeregelt werden.

HEIZTEMPERATUR
ABSENKEN LOHNT SICH

EinMythosbesagt, dass dasWie-
deraufheizen eines Hauses nach
einerAbsenkphasemehr Energie
verbrauche, als durch die redu-
zierte Temperatur gespart wird.
Energieexperte Frank Hettler wi-
derspricht: „Das Absenken der
Temperatur ist sinnvoll. Messun-
gen belegen, dass die Einsparun-
gen höher sind als der Mehrver-
brauch beimWiederaufheizen.“

RICHTIG LÜFTEN – FEUCHTIG-
KEIT VERMEIDEN

Auch in der kalten Jahreszeit ist
regelmäßiges Lüften unverzicht-
bar. Nicht nur für ein gesundes
Raumklima, sondern auch, um
Feuchteschäden zu vermeiden.
Am effektivsten und energieeffi-
zientesten istdasQuerlüften:Da-
bei werden gegenüberliegende
Fenster gleichzeitig weit geöff-
net. Die verbrauchte, feuchte
Raumluft wird dadurch schnell
gegen frische, trockene Außen-
luft ausgetauscht.

ENTLÜFTEN UND
ENERGIE SPAREN

Zum Start der Heizsaison sollten
Eigentümer ihre Heizkörper
überprüfen und bei Bedarf ent-
lüften. Denn Luft im Heizkörper
mindert die Heizleistung deut-
lich. So werden Räume langsa-
mer warm, gegebenenfalls wird
das angestrebte Temperatur-
niveaugarnicht erreicht.Werda-
raufhin die Heizung höher dreht,
verschwendet Energie. WS

Der richtige Dreh am Thermos-
tat spart bares Geld.
Foto: Adobe Stock/bht2000

ten oder zuGast sind. Sie beglei-
ten jährlich rund 10 000 Interes-
sierte auf mehr als 500 geführ-
tenTouren, teilen ihrWissenund
sensibilisieren für richtiges Ver-
halten in den Schutzgebieten.
Rund 330 Freiwillige unterstüt-
zen die Naturwacht Branden-
burg bei diesen vielfältigen Auf-
gaben. Seit 1997 arbeitet die
Naturwacht unter demDach der
Stiftung Naturschutzfonds
Brandenburg. dre

Das war vielleicht ein Biber:
Spuren an einem Baum.
Foto: Anton Lehnig

Auf Spurensuche an der Elbe
Eine Rangertour am 26.Oktober geht den heimischen Tieren nach

RÜHSTÄDT. Welche Spuren
hinterlassen die Tiere in der Elb-
talaue? Auf einer Exkursion ent-
lang der Elbe im Naturschutzge-
biet Wittenberge-Rühstädter
Elbniederung suchen Teilneh-
mer mit einem Ranger der Na-
turwacht gemeinsam nach Hin-
weisen. Es wird thematisch auf
die unterschiedlichsten Tierspu-
ren in unserer Landschaft und
deren Hintergründe eingegan-
gen.
Die Rangertour startet am

Sonntag, dem 26. Oktober, um
13.30 Uhr. Treffpunkt ist der
Kanurastplatz in Rühstädt. Die
Exkursion endet nach circa drei

Shantys am Sonntag
zumSwing, vonder Popballade zumBeat – emotio-
nal ist alles vertreten.Sentimentaleundstimmungs-
volle Seemannslieder – bereichert durch Solisten,
eine Rhythmusgruppe und auch Bläser – geben
demChor einen unverwechselbaren Sound.
Das Ensemble blickt inzwischen auf viele Auftritte
und Konzerte in Warnemünde, Travemünde, Bre-
men, Rostock, Lüneburg, Stade und Berlin zurück.
In Kirchen und auf Volksfesten in der Region ist der
Chor ein gern gesehener Gast.
Das Konzert am 26. Oktober in Olafs Werkstatt in
Neustadt (Dosse) beginnt um 15 Uhr. Zuvor kann
man ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen genießen.

Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten sind unter Tel. 033970/14423 oder online
auf www.olafs-werkstatt.de zu haben.

Der Shantychor Stella maris ist am Sonntag,
dem 26. Oktober, zu Gast in OlafsWerkstatt,

um all denen einen wunderbaren Nachmittag zu
bereiten, die eine Schwäche für maritime Musik
haben.
Im April 2006 gründete sich um den Musikpäda-
gogen Hartmut Paschen der Shantychor und gab
sich denNamen Stellamaris. Der aus dem Lateini-
schen stammende Name bedeutet Stern des
Meeres.
DieChormitgliederhabensichdermaritimenMusik
verschrieben.GetreudemMotto„Shantysandmo-
re“ präsentiert der Chor originale Shantys über die
harte Arbeit auf See und andere maritimeMusik in
traditionellen und modernen Arrangements. Mit
stilistischer Vielfalt gestaltet der Chor ein abwechs-
lungsreiches Programm. Vom Marschrhythmus

KALTENBORN
Der Fall Elias & Mohamed

Der MAZ-Podcast über den Doppelmord,
der das Land erschütterte.
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